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AUF DEM
RICHTIGEN WEG
Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

eine Bekannte sagte neulich: „Wenn 

man etwas zum dritten Mal macht, ist 

es doch schon Tradition.“ Dem folgend 

ist unser gemeinsamer Gemeindebrief 

mit dieser Ausgabe nun eine gute Tra-

dition! Selbstverständlich wissen wir, 

dass es bei der einen oder dem ande-

ren noch ein bisschen dauern wird, bis 

sich diese „Tradition“ verfestigt. 

Wir haben schon in der zweiten Ausga-

be versucht, Ihnen das Lesen leichter 

zu machen. Trotzdem erreichen uns 

noch Anmerkungen zu den Bezeich-

nungen der Gemeindebereiche und 

der Veranstaltungsorte. 

Bei Gründung der Emmauskirchen-

gemeinde hatten sich die Gemeinden 

jeweils den Namen gewählt, den ihr 

Gemeindebereich künftig tragen soll. 

Die Christuskirchengemeinde und die 

Erlöserkirchengemeinde fusionierten 

zunächst zur Christus-Erlöserkirchen-

gemeinde und wurden zum Gemein-

debereich „Christus-Erlöserkirche“. 

Die Friedenskirchengemeinde mit den 

Bezirken „Friedenskirche“ und „Auf 

dem Wege“ wählte als Namen des 

Gemeindebereichs „Friedenskirche“ 

und die Gemeinden Friemersheim und 

Rumeln-Kaldenhausen blieben bei den 

Ortsbezeichnungen.  

Der Gottesdienstplan ist nach den Ge-

meindebereichen aufgeteilt, die ein-

zelnen Gottesdienststätten sind mit 

Kürzeln bezeichnet (z.B. CK, AdW und 

DK). Die „Übersetzung“ dazu finden 

Sie auf jeder Seite der Gottesdienste. 

Dabei gibt es zwei Besonderheiten: 

•	 In Rumeln-Kaldenhausen finden 

alle Gottesdienste in der Kirche 

an der Friedhofallee statt. Darum 

braucht es hier keine weitere An-

gabe.

•	 „Friedenskirche“ ist sowohl die 

Bezeichnung für einen Gemein-

debereich als auch für eine Got-

tesdienststätte. Wer also einen 

Gottesdienst im Gemeindehaus 

„Auf dem Wege“ mitfeiern möch-

te, muss in der Spalte „Friedens-

kirche“ suchen und dann auf das 

Kürzel „AdW“ achten. 

Nach derselben Systematik geht es im 

Gemeindebrief weiter: Alle Veranstal-

tungsorte sind mit einem Kürzel be-

zeichnet, die entsprechende Legende 

erscheint unten auf der Seite. 

Die Berichte aus den einzelnen Ge-

meindebereichen sind mit dem jewei-

ligen Gemeindebereich überschrieben. 

Wir hoffen, unsere Erläuterung hilft 

dabei, die Wege durch den Gemeinde-

brief und zu den Veranstaltungen zu 

finden. 

Apropos „Wege finden“ – so lautet das 

Thema dieses Gemeindebriefs. Wir 

wollen es nicht bei den Veranstaltun-

gen und Berichten belassen, sondern 

werden in jeder Ausgabe ein Thema 

beleuchten.  

Wir hoffen, diese Neuerung wird Ihnen 

gefallen und wünschen viel Freude 

beim Lesen!

Gern hören und lesen wir weiterhin Ihre 

Rückmeldungen, persönlich oder per 

E-Mail an emmaus-gemeindebrief@

ekir.de.

Ihr Redaktionsteam 

E D I T O R I A L



Foto (privat AP): Marc Chagall, Bildausschnitt aus „Schlafende mit Blumen“, 1972

Segen

Gott segne dich mit der Fülle des Lebens
und öffne dir die Augen für die Schönheit der Schöpfung.

Gott schenke dir ein dankbares Herz für alles, was du empfangen hast,
und gebe dir Zuversicht, wenn Wege enden und Neues beginnt.

Gott sei deine Stärke, wenn deine Kraft vergeht
und deine Zuflucht, wenn dich Sorgen beschweren.

So begleite dich der Gott des Lebens – heute, morgen und in Ewigkeit.
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GEISTLICHES 
WORT

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

die Monate September, Oktober, November 

sind besondere Monate. Die Natur zeigt sich 

in einer verschwenderischen Fülle. Die Fel-

der werden abgeerntet, die Bäume tragen 

ihre bunten Kleider und wir feiern Ernte-

dank – ein Fest des Dankes, der Freude und 

des Staunens darüber, wie reich Gott unser 

Leben beschenkt.

In diesen Bildern der Fülle finden sich auch 

die Blumensträuße von Marc Chagall wie-

der. Auf seinen Gemälden leuchten die Blu-

men – oft übergroß, wild, farbenfroh, fast 

übernatürlich. Sie sprengen die Vasen, sie 

scheinen zu tanzen, sich auszubreiten in 

alle Richtungen, als wollten sie sagen: Das 

Leben ist außergewöhnlich schön!

Chagall war ein russisch-französischer, jü-

discher Maler. In diesem Jahr ist sein 40. 

Todestag. Seine Kunst spricht eine univer-

selle Sprache: Die Blumen sind ein Abbild 

des Lebens – kostbar, farbenprächtig, aber 

auch vergänglich.

Hier treffen sich die Bilder der Kunst mit 

den Worten der Bibel. Im Psalm 90 heißt es: 

„Wie schnell ist alles vorbei.“ Unser Leben 

ist wie eine Blume. Es blüht – und vergeht. 

Das spüren wir gerade in den letzten Mona-

ten des Jahres, wenn die Tage kürzer wer-

den, die Felder leer sind und die Natur sich 

auf den Winter vorbereitet.

Doch mitten in diesem Wissen um die Ver-

gänglichkeit und auch Kurzlebigkeit steht 

die Verheißung für alle unsere Wege: „Gott 

ist für uns eine starke Zuflucht.“ So heißt 

es in Psalm 46, Vers 2, dem diesjährigen 

Spruch für den Monat September.

Gott ist die Konstante, die bleibt, wenn al-

les vergeht. Gott ist die Kraftquelle, wenn 

wir müde werden und unser Zufluchtsraum, 

wenn das Leben sich verändert, wenn Ver-

luste und Abschiede uns treffen, wir neue 

Wege zu finden haben, wenn der Herbst 

auch in unser eigenes Leben einzieht.

Vielleicht ist es das, was die Blumen bei 

Chagall auch ausdrücken: Sie sind nicht nur 

ein Abbild des Lebens, sie verweisen auf das 

Dahinter. Vor allem ihre Leuchtkraft ist ein 

Hinweis auf das Ewige. So wie das Ernte-

dankfest uns erinnert: 

Alles kommt von Gott, vieles ist Geschenk 

und alles führt zu ihm zurück.

Wenn wir das annehmen, können wir dank-

bar ernten, was uns gegeben ist, und in aller 

Vergänglichkeit getrost unsere Wege wei-

tergehen. Denn Gott ist da und bleibt. 

Er ist unsere Zuversicht und Stärke – alle 

Tage unseres Lebens.

Ihre / eure Pfarrerin 

 

Pfarrerin Anne Petsch
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CHRISTUS-
ERLÖSERKIRCHE

10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

06.09.
Samstag

Jimenez Fabian / 
Petsch
Tauferinnerungs-
Gottesdienst
- für jedes Alter - 
mit anschl. Mittagessen                                                     
12:00 Uhr

07.09. Sünner 
mit Abendmahl

Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl
Jubelkonfirmation mit 
anschl. Mittagessen                                                     
11:00 Uhr

Siehe Gottesdienst 
am Vortag, Samstag, 
06.09.!

Berghaus
mit Abendmahl
Jubelkonfirmation
mit Kantorei

Straus 
Kinder- und 
Familiengottesdienst 
15:00 Uhr

14.09. Sünner 
mit Abendmahl

Prumbaum-Bidovsky
im Rahmen 
des Gemeindefests 
(siehe Seite 40)
11:00 Uhr

Petsch
anschließend  
um 11:30 Uhr 
Gemeindeversammlung
(siehe Seite 42)

Herberth

Stief 
Jugendgottesdienst
18:00 Uhr

Buchholz 
Evensong - 18:00 Uhr

19.09.
Freitag

Strecker
Feierabendgottesdienst
18:00 Uhr

20.09.
Samstag

Brennemann
Taufgottesdienst
14:00 Uhr

21.09. Straus 
11:00 Uhr

Irlbeck
mit Abendmahl
Musik: 
Kleiner 
Chor Friemersheim

Strecker

EK

EK FK

CK KK

CK

DK

FK

FK

AdW

KK

Es findet kein eigener 
Gottesdienst statt. Es 
wird ein Fahrdienst zum  
Gottesdienst in RK ange-
boten. Dieser startet um 
10:30 Uhr von EK und um 
10:35 Uhr von CK.
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CHRISTUS-

ERLÖSERKIRCHE
10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

27.09.
Samstag

Prumbaum-Bidovsky
mit Taufgottesdienst
14:00 Uhr

Boos - Andacht
Kindernothilfe 
Konferenz 
19:30 Uhr

28.09. Sünner & Team
Familiengottesdienst zu 
Erntedank mit anschl. 
Mittagessen 11:00 Uhr

Prumbaum-Bidovsky
09:30 Uhr

Petsch Brennemann

05.10. Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl

Herberth
Familiengottesdienst 
zu Erntedank mit 
anschl. Mittagessen 
11:00 Uhr

Irlbeck /  
Jimenez Fabian
Familiengottesdienst 
Erntedankfest mit 
anschl. Frühstück

Brennemann
mit Abendmahl

11.10.
Samstag

Stief
Taufgottesdienst
14:00 Uhr

Berghaus
Taufgottesdienst
14:00 Uhr

12.10. Sinofzik
mit Abendmahl

Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl
11:00 Uhr

Petsch Berghaus

17.10.
Freitag

Berghaus 
Feierabendgottesdienst
18:00 Uhr

19.10. Prumbaum-Bidovsky Straus 
09:30 Uhr

Petsch Brennemann

26.10. Buchholz Prumbaum-Bidovsky
mit anschl. Mittagessen 
11:00 Uhr 
ab 12:30 Uhr
Gemeindeversammlung

Petsch
mit Abendmahl

Berghaus

31.10.
Freitag

Reformationstag - Emmaus-Gottesdienst - Rheinhauserei - 18:00 Uhr 
mit anschließender Begegnungsmöglichkeit und Imbiss & Musik: Petra Falk, Querflöte, mit Schülerinnen  

Fußgängerzone in Rheinhausen: Friedrich-Alfred-Str. 67, 47226 Duisburg - für Näheres bitte auf die Aushänge schauen!

02.11. Straus
mit Abendmahl
09:30 Uhr

Petsch
mit Abendmahl

Wessel, Berghaus
mit Abendmahl

Straus
Kinder- und 
Familiengottesdienst
15:00 Uhr

FK

FK

KK

FK DK

FK

DK

DK

CK

EK AdW KK

CK AdW

EK

CK AdW KK

CK

AdWEK
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CHRISTUS-
ERLÖSERKIRCHE

10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

09.11. Sünner
mit Abendmahl

Asmus
mit Abendmahl
11:00 Uhr

Irlbeck Herberth

16.11. Sünner Straus
09:30 Uhr

Petsch
Musik: Backstein-Chor 
der Musischen Werk-
stätten Mülheim a.d. 
Ruhr

Strecker

Stief
Jugendgottesdienst 
18:00 Uhr

19.11.
Mittwoch

Buß- und Bettag - Ökumenischer Emmaus-Gottesdienst - Brennemann / Erkelenz
St. Marien Rumeln - 19:00 Uhr

21.11.
Freitag

Petsch
Gedenken an verstorbene 
Heimbewohner*innen
Casa Mia Seniorenzentrum
15:00 Uhr

23.11.
Ewigkeits-

sonntag

von Gersum Prumbaum-Bidovsky
11:00 Uhr

Petsch
mit Abendmahl (Saft)
10:30 Uhr

Berghaus

30.11.
1. Advent

Emmaus-Gottesdienst in der Kreuzkirche 
Ev. Frauen in Emmaus anschl. Grünkohlessen

07.12.
2. Advent

Prumbaum-Bidovsky
mit Abendmahl

Straus
mitAbendmahl
11:00 Uhr

Schley Strecker
mit Abendmahl

13.12.
Samstag

Demberger / Falk
Lichtergottesdienst
18:00 Uhr

DK

KK

CK

CK

KKEK

FK

FK

» Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat findet im Johanniter-Krankenhaus um 9:30 Uhr ein Gottesdienst statt.

Gottesdienstplan online: 

Bitte den QR-Code mit der 

Handykamera scannen.

Veranstaltungen online: 

Bitte den QR-Code mit der 

Handykamera scannen.

AdW

EK

AdW

KK

AdW
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Wege finden
Sind (oder waren) Sie auch gern 

unterwegs – zu Fuß oder mit 

dem Rad? Und – wenn ja - lau-

fen/fahren Sie einfach drauflos 

oder planen Sie die Route vor-

her? 

Ist es Ihnen dabei auch schon 

mal passiert, dass Sie an einer 

Weggabelung nicht genau aus-

machen konnten, in welche 

Richtung der Weg weitergeht?

Wege in der Natur zu finden, 

wird uns heute immer leichter 

gemacht. Das Smartphone ist 

immer dabei, und die Naviga-

tions-Apps weisen uns die Rou-

te zum Ziel (wenn der Weg nicht 

zu klein ist). 

Aber wie ist es mit den anderen 

Wegen, die wir zu suchen ha-

ben? Was sind da unsere Weg-

weiser, unsere Navigationshil-

fen?

Unsere Erziehung, unser soziales 

Umfeld und unsere Erfahrungen 

bestimmen die Entscheidungen 

mit. 

Unsere Familie und Freunde, 

die uns gut kennen, unterstüt-

zen mit Rat, wenn wichtige Ent-

scheidungen anstehen.

 

Informationen, die zur Verfü-

gung stehen, helfen uns, das Für 

und Wider möglicher Wege ab-

zuwägen. 

Und trotzdem fällt es uns nicht 

immer leicht, den richtigen Weg 

zu finden. 

Manchmal finden wir uns in ei-

ner Sackgasse wieder und müs-

sen zurückgehen und eine neue 

Richtung wählen. 

So gern wir uns auf unseren 

gewohnten und ausgetretenen 

Pfaden bewegen, merken wir 

doch bisweilen, dass es Zeit ist, 

neue Wege einzuschlagen. 

Dann ist es gut, einen verlässli-

chen Wegweiser zu haben. In 

Psalm 119 heißt es: 

„Dein Wort ist meines Fußes 

Leuchte und ein Licht auf mei-

nem Wege.“ und in Psalm 37: 

„Befiehl dem Herrn deine Wege, 

er wird’s wohlmachen.“ 

Das klingt gut, und ist dann doch 

nicht so einfach, wie es sich an-

hört. Gott leuchtet nicht mit der 

Taschenlampe neben uns her, 

und er bringt auch nicht einfach 

in Ordnung, was ich selbst falsch 

gemacht habe. Aber er ist an 

unserer Seite und zeigt uns den 

richtigen Weg, wenn wir ihn im 

Gebet danach fragen und hin-

hören, wie seine Antwort lautet 

– auch wenn es vielleicht nicht 

der Weg ist, den wir selbst ei-

gentlich einschlagen wollten. 

In diesem Sinne wünsche ich 

uns allen gute Wege!

Gaby Irlbeck 
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Ökumenischer Gottesdienst
zu Pfingsten auf dem Autoscooter

Am Pfingstmontag feierten wir 
Gottesdienst auf dem Autoscoo-
ter auf der Friemersheimer Kir-
mes unter dem Motto „Verstehst 
du mich? Ich dich? Oder nicht?“
Die Gemeinde konnte dabei 
ausprobieren, wie herausfor-
dernd Verständigung sein kann: 
Man musste versuchen, sich ge-
genseitig einen Begriff in einer 

fremden Sprache durch Mimik 
und Gestik näherzubringen. 
Dabei wurde festgestellt, Ver-
ständigung geht, wenn alle Be-
teiligten sich bemühen. 
Und manchmal funktioniert sie 
nicht, obwohl wir grundsätzlich 
dieselbe Sprache sprechen. 

Wo der Geist Gottes weht, ist 
Verständigung möglich, denn 
er kann uns dazu bringen, unser 
Gegenüber mit liebenden Au-
gen zu betrachten statt kritisch 
zu beäugen. 
In diesem Sinne wünschen wir 
uns und allen Gottes Geist – 
nicht nur zu Pfingsten. 
				  
Das ökumenische 
Gottesdienst-Team 

Ökumenischer Pfingstgottesdienst
in der Christuskirche
„Der Geist des Herrn durchweht 

die Welt gewaltig und unbän-

dig; wohin sein Feueratem fällt, 

wird Gottes Reich lebendig“, 

haben am Pfingstmontag die 

evangelischen und katholischen 

Christen aus Rheinhausen in der 

Christuskirche zum Beginn des 

Gottesdienstes gemeinsam ge-

sungen. 

Durch dieses Lied wurde auch 

schon direkt die Grundthematik 

des Gottesdienstes deutlich: Wie 

kann man als Christen gemein-

sam mit Gottes Geist durch die-

se Welt gehen? 

In der Predigt griff ich das Bild 

auf, dass der Pfingstmontag an 

sich für uns Katholiken keine so 

große Rolle spielt, denn diesen 

Feiertag gibt es eher im deutsch-

sprachigen Raum. In Rom und 

im Vatikan hingegen wird am 

Pfingstmontag ganz normal 

wieder gearbeitet, weil es die-

sen Feiertag dort gar nicht gibt. 

Somit haben wir einen Feiertag 

mitten im Alltag. Oder anders 

gesagt: Hier ist der Alltag zum 

Feiertag geworden. Der Geist, 

den wir an Pfingsten feiern, hat 

sich sogar unseres Alltags be-

mächtigt.

Dieses Bild finde ich wunder-

voll, da gerade im Alltag unser 

christlicher Glaube herausgefor-

dert wird, denn wenn sich unser 

Glaube nicht in unserem ganz 

alltäglichen Tun zeigt, dann kön-

nen wir die Sonntage letztlich 

auch bleiben lassen. 

Die passende Liturgie wurde da-

für von Frau Pfr. Sünner vorbe-

reitet und neben dem Gesang 

der Gemeinde gab es auch ei-

nige Stücke vom Kirchenchor 

Christus König zu hören.

Lukas Hermes

Ö K U M E N E
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K I N D E R / J U G E N D / FA M I L I E 

Kinoabend für Kinder  
Filmspaß im AREA 51

Einmal im Monat verwandelt 

sich das Area 51 in einen kleinen 

Kinosaal – mit Leinwand, guter 

Stimmung und allem, was zu 

einem echten Kinoerlebnis da-

zugehört. Ab dem 4. September 

findet unser Kinoabend für Kin-

der wieder regelmäßig statt: 

jeden ersten Donnerstag 

im Monat, also am

4. September, 2. Oktober, 

6. November und 

4. Dezember,

jeweils von 

17:30 Uhr bis 19:30 Uhr.

Eingeladen sind alle Kinder im 

Alter von 6 bis 12 Jahren, die 

Lust auf einen unterhaltsamen 

Filmabend mit anderen Kin-

dern haben. Gezeigt werden al-

tersgerechte Filme – mal lustig, 

mal spannend, manchmal zum 

Nachdenken – aber immer mit 

viel Herz und guter Laune.

Der Kostenbeitrag beträgt drei 

Euro. Darin enthalten sind kleine 

Snacks und Getränke – wie im 

echten Kino eben. Und natürlich 

ist auch Raum zum Quatschen, 

Lachen und Neue-Leute-ken-

nenlernen. 

Das Team des Donnerstagstreffs 

sorgt für die passende Atmo-

sphäre und einen reibungslosen 

Ablauf.

Wir freuen uns über jedes neue 

Gesicht – und über alle, die re-

gelmäßig dabei sind. 

Bitte meldet eure Kinder unter 

der folgenden E-Mail-Adresse 

an:
donnerstagstreff.area51@gmail.com

Bjorn SchüppenBjorn Schüppen

Vorhang auf!Film ab!
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Die Mutter-Kind-Gruppen in 
den Gemeinderäumen der der 
Christus-Erlöserkirche - kon-
kret: im Gemeindezentrum 
neben der Christuskirche an 
der Friedensstraße - sind ein-
Angebot, um einen Treffpunkt 
für Erziehungsberechtigte und 
ihre Kinder zu schaffen. Sie 
stellen somit häufig auch ei-
nen ersten Kontakt mit der 
Kirche dar. Die Gruppen bieten 
Kindern unterschiedlichen Al-
ters die Möglichkeit, sich aus-
zuprobieren und neue Erfah-
rungen zu sammeln.

Für die Kleinsten gibt es den 
„Babytreff“.
Hier treffen sich Kinder im Al-
ter von 4 bis circa 12 Monaten. 
Wir starten die Gruppe jeden 
Freitagmorgen um 9:30 Uhr mit 
einem „Guten-Morgen-Lied“.

Mutter-Kind
Gruppen

Während die Kinder auf Entde-
ckungsreise gehen, haben die 
Erwachsenen die Möglichkeit 
sich auszutauschen. 
Passend zu den Jahreszeiten 
und zu den Anlässen im Kir-
chenjahr, finden gelegentlich 
Bastelangebote statt.
Um 11:30 Uhr ist es Zeit nach 
Hause zu gehen.  
Dieses wird den Kindern mit 
einem Abschiedslied signali-
siert.

Für ältere Kinder, die die Welt 
auf eigenen Füßen entdecken 
wollen, gibt es die Möglichkeit 
in den „Aktiv-Kreis“ zu wech-
seln.
Damit genügend Platz zum 
Toben ist, findet diese Gruppe 
in der Turnhalle statt. 
Der „Aktiv-Kreis“ beginnt je-
den Dienstag um 9:30 Uhr mit 
Mitmach- und Bewegungs-
liedern. Danach ist „freies 
Spielen“ angesagt … um sich 
auszuprobieren und weiterzu-
entwickeln. 

Ob beim Schaukeln, Balancie-
ren, Rutschen, Wippen oder 
beim Ballspielen - der Phanta-
sie der Kleinen ist keine Gren-
zen gesetzt, um gemeinsam 
mit ihren Eltern oder Groß-
eltern neue Erfahrungen zu 
sammeln. 
Ausgepowert vom Spielen 
wird um 11:30 Uhr mit den 
letzten Mitmach-Liedern den 
Kindern der Schluss signali-
siert. 
Im eingezäunte Außengelän-
de mit Spielturm, bietet sich 
bei schönem Wetter die Mög-
lichkeit, dies zu nutzen. 

Ich, Dana Menning, leite die 
Gruppen seit Oktober 2023 
und bin dankbar, dass ich be-
reits einige Kinder durch die 
ersten Jahre ihres Lebens be-
gleiten durfte. 
Ich freue mich darüber, wenn 
noch weitere Familien den 
Weg in die Gruppen finden.                                

Liebe Grüße
Dana Menning
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KINDER-KOCHCLUB | AdW
Montags 10:00 - 17:45 Uhr
Anmeldung erforderlich
ulrike.thomas@ekir.de

ELTERN-KIND-KOCHEN | KK
1. Samstag ab 12:00 Uhr
Sarah Jimenez Fabian   
0157-54872061 

KRABBELGRUPPE
MAXIGRUPPE | AdW
Montag bis Freitag 
09:00 - 10:30 & 10:30 - 12:00 Uhr 
(0 - 18 Mon.)
Montag bis Freitag 
09:00 - 12:00 Uhr
(ab 18 Mon.) 
Nathalie Bergmann  
anmeldung@minis-und-maxis.de 
02065-9509855 

AKTIV-KREIS | CK
Dienstags 09:30 - 11:30 Uhr
Dana Menning 
dana_menning@gmx.de

KRABBELGRUPPEN | RK
Mittwochs 09:30 - 11:00 Uhr
Melisa Golücke 0157-82331447 

Freitags 09:30 - 11:00 Uhr
Kaldenhausen 
Frau Hoderlein 0176-30725261 

BABY-TREFF | CK
Freitags 09:30 - 11:30 Uhr
Dana Menning  
dana_menning@gmx.de

KESSE KIRCHE | RK
Samstags 10:00 - 12:30 Uhr 
(i.d.R. am letzten Samstag im Monat) 
Cornelia Brennemann 
cornelia.brennemann@ekir.de 

FLOHGOTTESDIENST | AdW
2. Samstag im Monat 11:00 Uhr 

KIRCHENMÄUSE | KK
3. Samstag im Monat
14:00 - 15:00 Uhr 
Sarah Jimenez Fabian 
0157-54872061 

FAMILIENGOTTESDIENSTE
Sonntag, 07.09., 15:00 Uhr | FK
Sonntag, 05.10., 11:00 Uhr | AdW
Sonntag, 02.11., 11:00 Uhr | FK
Sonntag, 30.11., 11:00 Uhr | AdW 

JUGENDABEND | CK
jeden zweiten Montag
18:00 - 20:00 Uhr  
Saphira Stief 
Jugendbüro 02065-63067 

POPCORNKINO | AdW
1. Dienstag im Monat 16:00 Uhr 
Ulrike Thomas 

ulrike.thomas@ekir.de 

KREATIVCLUB 
FÜR KINDER | AdW
Mittwochs 16:00 - 18:00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich 
ulrike.thomas@ekir.de

KIRCHEN-KIDDIES | CK
Mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr
Alter von 6 bis 12 Jahre
Saphira Stief 
Jugendbüro 02065-63067

SPIELETREFF | FK
3. Mittwoch im Monat 
17:00 - 19:00 Uhr 
Ulrich Hagemann  
0178-2789535  
Ulrich.Hagemann@posteo.de 

THEATERPROJEKT 
TEMPELKIDS  | AdW
Donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr 
ulrike.thomas@ekir.de 

Kochen

Krabbeln Kirche

Kreatives

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f
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JUGENDCLUB | AdW
Donnerstags ab 17:00 Uhr  

KINOABEND | FK
1. Donnerstag im Monat 
17:30 - 19:30 Uhr Area 51 
donnerstagstreff.area51@gmail.com
02065-702772 

KREATIVNACHMITTAG | FK
3. Donnerstag im Monat 
17:00 - 18:30 Uhr 
Area 51 
donnerstagstreff.area51@gmail.com  
02065-702772

TRÖDELMARKT | AdW
2. Samstag im Monat im  
Sommerhalbjahr 
Jan-Philipp Windt 
jan-philipp.windt@ekir.de         

JUGENDZENTRUM 
AREA 51 | FK
Dienstag bis Freitag Offene Tür 
Dienstag, 	 16:30 - 20:00 Uhr 
Mittwoch, 	 17:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag, 	 17:00 - 20:00 Uhr
Freitag, 		 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag Veranstaltungen
Sonntags 14-tägig in geraden  
Kalenderwochen 18:00 - 22:00 Uhr 

Björn Schüppen  
(jugendzentrum.area51@gmx.de) 
Monika Fackert (02065-702772)
Michael Lämmer (0178-3169165) 

JUGENDZENTRUM 
TEMPEL | AdW
Montag bis Freitag 
14:00 - 21:00 Uhr
evtl. samstags Veranstaltungen 
Ulrike Thomas 
02065-62058  
ot-tempel@t-online.de

SCHULKINDBETREUUNG | FK
Montag bis Freitag
11:30 - 14:30 Uhr
Lutherstraße 4 

HAUSAUFGABENHILFE | AdW
Montag bis Freitag
14:00 - 16:00 Uhr
nach Absprache
Ulrike Thomas  
ulrike.thomas@ekir.de
 

ALLEINERZIEHENDE | KK
1. Freitag im Monat, 18:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich
Sarah Jimenez Fabian  
0157-54872061

Veranstaltungen online: 

Bitte den QR-Code mit der 

Handykamera scannen.

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

CORNELIA BRENNEMANN
cornelia.brennemann@ekir.de
02151-406542 

SARAH JIMENEZ FABIAN
sarah.jimenez_fabian@ekir.de
0157-54872061

SAPHIRA STIEF
saphira.stief@ekir.de
02065-63067

ULRIKE THOMAS 
ulrike.thomas@ekir.de
02065-62058

Hauptamtliche 
für Kinder, Jugend

und Familie

Freizeit

Hilfe

HERBSTFREIZEIT ITALIEN
Für Jugendliche ab 16 Jahren, 
350,00 € vom 11. bis 18. Oktober 
Anmeldung im AREA 51
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Evangelisches Familienzentrum Rumeln

Im Mai haben die Kita-Kinder 

ein großes Wunder der Natur 

ganz nah erleben dürfen. Unser 

Wunder kam per Post, darin ein 

Schmetterlingsgarten. In einem 

unscheinbaren Plastikbecher la-

gen vier kleine Distelfalterraupen 

auf einer braunen Futterschicht. 

Die kleinen Raupen waren so 

unscheinbar, dass wir sie in der 

freien Natur wahrscheinlich 

übersehen hätten. Es dauerte 

einige Tage, bis sie, am Becher-

rand klebend, zur Puppe wurden. 

Jeden Morgen besuchten wir 

den „Schmetterlingsgarten“ und 

beobachteten ihre Entwicklung. 

Und dann geschah das Wunder 

vor unseren Augen: Eine Puppe 

nach der nächsten öffnete sich 

und ein Distelfalter schlüpfte he-

raus. Wir haben zwischen Blü-

tenblätter Zuckerwasser geträu-

felt und reife Bananenscheiben 

in ihr Zuhause gelegt. Jetzt hat-

ten sie alles, was sie brauchten. 

Schnell war uns klar, dass zum 

glücklichen Schmetterlingsleben 

mehr gehört. Am nächsten Tag 

haben wir unsere Distelfalter mit 

den Namen Rosi, Sofie, Pinki und 

Krümelaki in die Freiheit entlas-

sen und ihnen gedankt, dass wir 

die Chance hatten, ihr Wunder 

zu erleben.

Termine

09. September 

Gesprächskreis 

Sprachentwicklung, 

14:15 bis 16:00 Uhr 

(bitte anmelden) 

13. September

Tag der offenen Tür 

09:00 bis 13:00 Uhr

20. September

Trödelmarkt des Fördervereins 

weitere Infos: 

Homepage des Fördervereins

27. September

Babysitter-Kurs für Jugendliche, 

ab 13. Jahre (bitte anmelden)

Kontakt: 

Kirchstr. 2, 47239 Duisburg, 

02151-408685

kita.rumeln@neukirchener.de

01. Oktober

Elternabend „Was gibt es heute 

bei euch?“, 

Ernährungsberaterin  

Frau Schrimpf, 19:00 Uhr 

(bitte anmelden)

25. Oktober

Kreativ mit Kindern und einem 

Bezugserwachsenen, Drachen 

gestalten, ab 10:00 Uhr 

(bitte anmelden)

12. November

St.-Martins-Feier

17.  Dezember

Adventsgottesdienst, 17:00 Uhr 

Weitere Angebote/Termine

im Schaukasten.

Schmetterlingswunder



1 6

Kita Clarenbachstraße Friemersheim
Besuch der Robinson-Abenteuerfarm

Evangelische Familienzentrum  
 „Die Wühlmäuse“ - Wir sagen Tschüsschen!!!

K I TA S

Ende Juni besuchte die KiTa die Robinson-Aben-

teuerfarm in Rheinhausen. Der Tag startete mit 

einem großen Regenschauer. Wir hofften, die Re-

genwolken ziehen schnell weiter, damit wir zu un-

serem Ausflug aufbrechen konnten. Die Wartezeit 

haben wir für eine gemütliche Frühstücksrunde 

genutzt.

Mit einer kleinen Verspätung machten wir uns 

dann zu Fuß auf den Weg. Auch die U3-Kinder 

schafften den Hinweg mit Unterstützung eines 

Bollerwagens ohne Probleme. Dort angekommen 

erlebten unsere Kita-Kinder einen Tag voller Spaß, 

Spiel und Entdeckungen. Die Wassermatsch-An-

lage war ein sehr beliebter Spielbereich, um mit 

allen Sinnen das Element Wasser zu erleben. Na-

türlich zogen wir dafür unsere Schuhe aus. 😉

Zur Mittagszeit trafen sich alle Kinder am Sam-

melpunkt zum Mittagsimbiss mit gespendeten 

Kuchen und Wassermelonenstücken der Eltern. 

Nach diesem spannenden Vormittag machten 

sich Kinder und Mitarbeitende wieder zurück auf 

den Heimweg.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!!

Eine alte Tradition ist immer wieder spannend, die 

„Maxi-Übernachtung“! Zwölf Kinder, die drei, vier 

oder sogar fünf Jahre lang bei uns waren, sind 

gerade auf ihrer „Abschiedstour“. Es gibt „Wunsch-

tage“ der Maxikinder mit unterschiedlichen The-

men, wie zum Beispiel: „Pyjamaparty“, „Ausflug 

zum Spielplatz“ oder „Disco“. 

Die Übernachtung ist jedes Mal das absolute 

Highlight. Nachdem die Kinder sich auf das Ab-

schlussthema „Wühlmausparty“ geeinigt hatten, 

liefen die Planungen auf vollen Touren. Lieblings-

essen: Burger und Pommes.

Egal ob „Maus-Gottesdienst“, „Maus-Schatzsuche“ 

oder „Maus-Kostüme“, es war für jeden und jede 

etwas dabei. Nach der Nachtwanderung zogen 

wir dann, natürlich auch mit „Maus-Kissen“-Ab-

schiedsgeschenken für Kinder und Erzieherinnen, 

in das gemütliche Schlaflager. Müde und kaputt 

vom vielen Feiern und zu wenig Schlaf ging es am 

nächsten Morgen wieder nach Hause.

Wir wünschen allen Kindern und Familien einen 

schönen Schulstart und Gottes Segen für die wei-

teren Lebenswege. 
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E R WA C H S E N E

Gedächtnis-Training  
im Foyer der Kreuzkirche Friemersheim

Nun bieten wir schon seit eini-

ger Zeit unser Gedächtnis-Trai-

ning an und ich möchte einen 

kleinen Einblick in diesen Nach-

mittag geben. 

Wir beginnen mit einem ge-

mütlichen Kaffeetrinken – zu 

dem auch Kuchenessen gehört. 

Mit den Gesprächen während 

der Kaffeezeit beginnen wir mit 

unserem Gedächtnis-Training, 

denn bei einer Unterhaltung 

kommen unsere Rädchen im 

Gehirn in Schwung. 

Im Laufe des Nachmittags lösen 

wir in Gemeinschaftsarbeit un-

sere Übungen. Das gibt viel Spaß 

und ein gutes Miteinander. Keine 

oder keiner muss für sich alleine 

die Aufgaben lösen - gemein-

sam sind wir stark! 

Damit sich unser Gedächtnis 

auch einmal erholen kann, sin-

gen wir zwischendurch, hören 

lustige Geschichten oder füh-

ren lockere Gespräche! Zum 

Abschluss des Nachmittags hö-

ren wir eine Entspannungsge-

schichte. 

Habe ich Ihr Interesse wecken 

können? Dann kommen Sie 

doch einfach mal am 3. Don-

nerstag um 15:00 Uhr in die 

Kreuzkirche, ganz unverbindlich. 

Ich würde mich freuen! 

Falls Sie Fragen haben, können 

Sie mich gerne anrufen. 

Telefon-Nr. 02065 22951.

Eugenie Czarnecki 

Gedächtnis-Training 
jeden 3. Donnerstag im Monat

15:00 Uhr  bis 17:00 Uhr
im Foyer der Kreuzkirche
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Offener Männerabend 
in Rumeln-Kalenhausen

Lange gab es in unserer Gemein-

de einen „Männerkreis“. Irgend-

wann hatten wir jedoch den 

Eindruck, dass allein das Wort 

„Kreis“ zu geschlossen wirkt. Zu-

mal auch immer dieselben Män-

ner kamen, deren Kreis sich zu-

dem zusehends verkleinerte. So 

wurde die Idee eines OFFENEN 

MÄNNERABENDS geboren. 

Der Name ist Programm.  

„Offen“ heißt für uns:

•	 Jeder – und inzwischen auch 

jede – ist herzlich willkom-

men, es gibt keine gesin-

nungsmäßige, konfessio-

nelle oder altersbestimmte 

„Eintrittskarte“.

•	 Wir sind offen für alle rele-

vanten oder auch nur inte-

ressanten Themen, egal ob 

es sich um grundsätzliche 

Lebens- und Glaubensfra-

gen oder gesellschaftliche, 

politische oder sonstwie in-

teressante Sachthemen han-

delt.

•	 Wer kommt, ist fortan nicht 

„Mitglied“. Wenn jemand 

offen für jedermann ... 

und jede Frau

neugierig
herzlich

diskussionsfreudig

„nur“ an einem bestimmten 

Thema interessiert ist, ist das 

o.k., auch wenn es nur ein-

malig ist.

Der OFFENE MÄNNERABEND 

findet an jedem 3. Donnerstag 

im Monat um 19:00 Uhr im Ul-

menhof, Ulmenstraße 31, in Kal-

denhausen statt. 

Uns ist an einem attraktiven 

und abwechslungsreichen Pro-

gramm gelegen, für das ein 

Team zuständig ist. Häufig sind 

kompetente Referenten zu Gast. 

Mit gelegentlichen Grill- oder 

Spielabenden, Tagesausflügen 

oder einem gemeinsamen Früh-

stück kommt auch die Gesellig-

keit nicht zu kurz.

Bisherige Themen waren  

zum Beispiel:

•	 Frieden schaffen – doch mit 

Waffen? 

•	 Das Märchen „Vom Teller-

wäscher zum Millionär“

•	 Autobahnkirchen – Tankstel-

len der Seele

•	 Wie fair ist der faire Handel?

•	 Das große Zittern – Erdbe-

benverhältnisse am Nieder-

rhein

•	 Wo ist eigentlich der Him-

mel?

•	 Israel – Heiliges Land?

•	 Aggression zwischen gesun-

der Selbstbehauptung und 

blinder Zerstörung

•	 Sterbe- und Trauerbegleitung

•	 Alternative Hafenrundfahrt

Der OFFENE MÄNNERABEND 

versteht sich bewusst als ein ge-

meindliches Angebot. Das soll 

darin deutlich werden, dass das 

jeweilige Thema auch immer 

unter dem Aspekt der Glaubens-

verantwortung behandelt wird. 

Zudem werden die Abende mit 

Gebet und Segen beschlossen.

Okko Herlyn
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TAI CHI | RK
Montags 18:00 - 19:30 Uhr
Herr Kriegler, 02065-7099247

REHA-SPORT SENIOREN | RK
Dienstags 09:00, 10:00, 11:00 Uhr
Frau Berendes, 02151-408781

MORGENTREFF | FK
Montags 09:00 Uhr, Susanne Krause

ÖKUMENISCHE ANDACHTEN | FK
Im von Bodelschwingh-Haus 
montags 15:30 Uhr 
www.von-bodelschwingh-haus.de 
Heike Albers, 02065-2526-0

ALTENCLUB | AdW
Dienstags 09:30 Uhr 
Karin Willutzki, 02151-155131 

BIBEL IM GESPRÄCH | UH
1. Dienstag im Monat 19:00 - 20:30 Uhr
Prof. Dr. Okko Herlyn, 02151-4029680

MÄNNERRUNDE | KK
Letzter Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Dr. Jürgen Thiesbonenkamp
02065-29298  (siehe Seite 44)

SENIORENTREFF | RK 
2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15:00 - 17:00 Uhr 
Cornelia Brennemann
cornelia.brennemann@ekir.de

UMWELTGRUPPE | EK
1. Mittwoch im Monat, 20:00 Uhr 
Susanne Schneewind
susanne.schneewind@ekir.de 

BINGO-NACHMITTAG | EK
2. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr

MÄNNERKREIS | AdW
2. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr
Willi Schuck, 02151-1532063 

MITTWOCHSRUNDE | AP
2. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr 
Brigitte Kleisa 02065-48424 
(siehe Seite 44)

GEDÄCHTNISTRAINING | KK
3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr
Eugenie Czarnecki, 02065-22951

EAB | CK
3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Frau Bruckschen, 0177-4856017

GLAUBENSGESPRÄCHSKREIS | AP
2. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr 
Anne Petsch

ELTERNKREIS | CK
2. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr 
Vanessa Klier, 02065-960477

E R WA C H S E N E

Bewegen

Treffen

OFFENER MÄNNERABEND | UH
3. Donnerstag im Monat 
19:00 - 20:30 Uhr, Herr Kröger
02151-409472 (siehe Seite 49)

GEMEINSAM SINGEN | CK
Gruppe „Ab ins Wochenende“
(siehe Seite 33)
Freitag, 19.09., 19:00 Uhr
Martina Ehrentraut
tina-ehre@web.de 

MOTTO-ABEND | AP
SEIL - ETWAS VERBINDENDES
Gruppe „Ab ins Wochenende“ 
Mitbring-Buffet - (siehe Seite 33)
Freitag 17.10., 19:00 Uhr
Monika Stender 
monika.stender@ekir.de 

HERZHAFT ODER SÜSS | CK 
Gruppe „Ab ins Wochenende“ 
Waffeln backen - (siehe Seite 33)
Freitag 21.11., 19:00 Uhr
Martina Ehrentraut
tina-ehre@web.de  

EAB BERGHEIM | FK
3. Sonntag im Monat, 15:00 Uhr 
Manfred Heyden 
mheyden@t-online.de, 02065-80609
(siehe Seite 41)

EHRENAMTSTREFFEN VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
Frau Remberg, Frau Oel
02065-2526-38 
info@von-bodelschwingh-haus.de

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f
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SENIORENGRUPPE | FK
Montags, 14:30 Uhr
Susanne Krause
02065-9036930 

FRAUENGESPRÄCHSKREIS | AdW 
Montags, 19:00 Uhr
01.09., 06.10., 03.11.
Ute Hilgert u. Ruth Heyden
02065-7912992 u. 02065-80609 
rheyden@gmx.de 

FRAUENHILFE BERGHEIM | AdW
2. u. 4. Mittwoch, 15:00 Uhr, Doris 
Bathen, Jutta Pöschel u. Ilse Albietz
(siehe Seite 41)

FRAUENKREIS | RK
Mittwoch, 15:00 - 17:00 Uhr 
monatlich, Frau Hoeft 02151-406262

EV. FRAUENTREFF 
OESTRUM | FK
1. u. 3. Donnerstag, 15:00 Uhr
Ulrike Ebbers, 02065-80527
(siehe Seite 41)

EV. FRAUEN IN 
FRIEMERSHEIM (EFF) | KK
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Eugenie Czarnecki, 02065-22951
(siehe Seite 45)

FRAUENTREFF 
HOCHEMMERICH | CK
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Monika Kamps, 0157-37874576

TÖPFEREI OESTRUM
Montags, 09:00 und 18:30 Uhr 
Karl-Heinz Kunz, 02066-13416

HEINZELMÄNNCHEN | EK
Montags, 18:00 - 20:00 Uhr 
Hans Menning  
hans.menning@ekir.de 

TÖPFERKURS | EK
Montags, 18:00 Uhr, im Keller 
Frau Unger, 02065-7090294

HANDARBEITSKREIS | EK
1. u. 3. Dienstag im Monat
15:00 - 17:00 Uhr

KLEIDERSTUBE | UH
Donnerstags, 14:00 - 16:00 Uhr 
Frau Gerhards, 01577-3218773

BASTELKREIS | RK
Donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr
Frau Wilmsen, 02151-7890770

FOTOGRUPPE | FK
3. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr 
Marc Schefels, 02065-8906556

STRICK- UND HÄKELGRUPPE | FK
1. u. 3. Samstag im Monat, 15:00 Uhr 
Beate Bergmann, 0176-54901489

FRAUENTREFF ASTERLAGEN | CK
2. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Frau Marek / Frau Todenhöfer
02065-62399

FRAUENTREFF | EK
2. u. 4. Donnerstag im Monat 
15:00 Uhr, Luise Werner
02065-499 9189

SPIELENACHMITTAG | EK
Montags, 14:30 - 16:30 Uhr 
Hans Menning 
hans.menning@ekir.de 

BINGO- NACHMITTAG | CK
Mittwochs, 14:00 Uhr 
Monika Kamps, 0157-37874576

SPIELENACHMITTAG | AdW 
„MENSCH ÄRGERE DICH NICHT“
1. u. 3. Mittwoch im Monat 
15:00 Uhr, Jutta Pöschel 

02065-60669

SPIELKREIS FÜR  
ERWACHSENE | FK
Freitags, 15:00 Uhr, 14-tägig 
Susanne Krause
02065-9036930

SPIELEABEND | RK
2. Freitag im Monat, 20:00 Uhr 
Frau Brennemann 
cornelia.brennemann@ekir.de

E R WA C H S E N E

Frauen-Treff Kreatives

Spielen

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f
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DIABETIKERGRUPPE TYP II | FK
1. u. 4. Dienstag, 15:00 Uhr 
Marlies Meier-Freuken 
0174-2008684

ALOS-FREUNDESKREISE | RK
Mittwochs, 19:00 - 21:00 Uhr 
Herr Pikovnik, 0177-2388665

BLAUES KREUZ | RK
Mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr 
Herr Thory, 02065-20917

BESUCHSDIENST | FK 
Freitag, 15:00 Uhr
05. September, 05. Oktober, 
07. November
Andreas Prumbaum-Bidovsky

VERWAISTE ELTERN 
TRAUER-CAFÉ | FK
2. Samstag im Monat auf Anfrage
15:00 Uhr, Sandra Schlieper 
02065-82155

MITTAGSTISCH VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
täglich, 12:00 - 13:00 Uhr (ab fünf 
Personen Anmeldung erwünscht) 
info@von-bodelschwingh-haus.de

CAFÉ EVERGREEN | UH
Dienstags, 15:00 - 17:00 Uhr
Evalina Pasaribu
evalina.pasaribu@ekir.de

KEINER ISST GERN ALLEIN 
3. Mittwoch im Monat 12:30 FK +
1. Mittwoch im Monat 12:30 AdW
Susanne Krause (FK) + Angelika Bauer 
/ Karin Willutzki (AdW)
02065-9036930, 02065-64949 +
02065-63025 

CAFETERIA VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
Mittwochs und freitags 
14:30 - 16:30 Uhr
www.von-bodelschwinghhaus.de 
Heike Albers, 02065-2526-0 

MITTWOCHSCAFÉ | KK
Mittwochs, 15:00 Uhr 
Marlies Cyris, 02065-8386145

AREA 51 SCHMAUS| FK 
Mittwoch ab 17:00 Uhr: 
08.10. Burgerbuffet
05.11. Pizza all you can eat
Anmeldung erforderlich 
Tel.: 02065 702772

GEMEINDEFRÜHSTÜCK | CK
1. Donnerstag im Monat, 09:30 Uhr
Heike Gawrosch, 0152-52895508

KEINER FRÜHSTÜCKT 
GERN ALLEIN | FK
2. u 4. Donnerstag, 09:00 Uhr
Susanne Krause, 02065-9036930
02065-64949

GEMEINDEFRÜHSTÜCK | EK
3. Donnerstag im Monat 
09:30 Uhr 
Frau Schmidt-Küttemann
02065-72604

AREA 51 SCHLEMMEN  | FK
Freitag ab 18:00 Uhr:  
05.09. Grillbuffet
26.09. Pizza all you can eat
14.11. Schnitzel mit Pommes
Anmeldung erforderlich 
Tel.: 02065 702772

zu TischHilfe

E R WA C H S E N E

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e 
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

E R WA C H S E N E
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Orgel

Friedenskirche



2 3

Mit neuem Klang in die Zukunft
Die Orgel der Friedenskirche erstrahlt in neuem Glanz

Die 1995 gebaute Orgel der Frie-

denskirche wurde in liebevoller 

Handarbeit gereinigt, wo nötig 

restauriert und neu intoniert und 

steht nun wieder in voller Klang-

schönheit zur Verfügung. Dieses 

besondere Ereignis möchten wir 

gemeinsam mit Ihnen feiern!

Wir laden Sie herzlich ein zur

feierlichen Vorstellung 

der „neuen“ Orgel

mit anschließendem Konzert:

Sonntag, 05. Oktober 2025, 

um 17:00 Uhr

Friedenskirche Duisburg 

Rheinhausen (Lutherstraße).

Die Reinigung und Überholung 

unserer Orgel war ein bedeu-

tendes Projekt – nicht nur hand-

werklich und musikalisch, son-

dern auch spirituell. Die Orgel 

ist die „Königin der Instrumen-

te“ und prägt seit Generationen 

unsere Gottesdienste, Konzerte 

und feierlichen Anlässe. Mit ihrer 

Rückkehr erhält unsere Kirche 

nicht nur ihr klangliches Herz-

stück zurück, sondern auch ein 

Stück ihrer Identität.

Beim Konzert erklingt ein far-

benreiches musikalisches Pro-

gramm aus verschiedenen 

Epochen, das die Vielseitigkeit 

und neue Ausdruckskraft des 

Instruments und auch seine 

Qualität für die Chorbegleitung 

eindrucksvoll zur Geltung bringt. 

Lassen Sie sich von der Klangfül-

le und musikalischen Tiefe ver-

zaubern!

Programm:

Orgelwerke von Johann Sebas-

tian Bach (Präludium und Fuge 

D-Dur), Bernd Hänschke (Li-

turgische Miniaturen) und Her-

mann Berens (Fantasie op.25), 

Chorwerke von Johann Sebasti-

an Bach, Henry Balfour Gardiner, 

Knut Nystedt u.a. CHOR 5’91, 

Orgel: Birgit Bösken und Jürgen 

Kuns

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns 

über Spenden zugunsten der 

weiteren Pflege unserer Orgel.

Lassen Sie uns gemeinsam hö-

ren, wie Vergangenheit und 

Zukunft im Klang der Orgel ver-

schmelzen!

Herzlich willkommen!

Petra Falk

M U S I K  /  K U LT U R

05. Oktober um 17 Uhr
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mit Werken von
Johann Christoph Friedrich Bach,

Hugo Distler, Johannes Eccard, Bernd Hänschke,
Philipp Telemann u.a.

Kantorei der Friedenskirche Oestrum

Solosopran: Nadine Trefzer
Organist: Claudius Stevens
Leitung: Bernd Hänschke

Sonntag, 30. November 2025, 17:00 Uhr
Evangelische Friedenskirche, 

Lutherstraße 5 , 47228 Duisburg

Eintrittspreis 10,00 Euro 
(ermäßigt 5,00 Euro)

M U S I K  /  K U LT U R

Chormusik 
zum Advent
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KANTOREI | CK
Montags, 20:00 - 21:45 Uhr
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

GOSPELCHOR | RK
Dienstags, 19:00 - 21:00 Uhr
Jochen Kleinkorres
02151-419786

KANTOREI | FK
Mittwochs, 19:30 - 21:30 Uhr
Bernd Hänschke
02841-58870

SWINGIN` SOULS | EK
Mittwochs,  19:30 - 21:30 Uhr   
Marco Jacobs
02150-6330

KANTOREI | RK	
Donnerstags,  20:00 - 22:00 Uhr		
Bettina Schentke
bettina.schentke@ekir.de

CHOR PIANOFORTE | FK
Donnerstags, 20:00 Uhr
Ernst Ickler
02065-9036930

KIRCHENCHOR | EK
Freitags, 18:00 - 19:30 Uhr   
Marco Jacobs
02150-6330

CHOR 5/91 | CK
Sonntags
nach Absprache
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

Singen
07.09. Kaffeehausmusik  | EK 
15:00 Uhr 

13. bis 14.09. Gemeindefest 
Friedenskirche  | FK

14.09. Evensong | CK 
mit Orgel- und Chorwerken
18:00 Uhr

28.09. Abendmusik | EK
Englischhorn und Piano
18:00 Uhr

05.10. Preis, Lob und Ehr | EK
Konzert zur Vorstellung der  
überholten Orgel (siehe Seite 23)
17:00 Uhr

26.10. Kurz nach Bach | CK  
Werke für Orchester und Orgel
18:00 Uhr

09.11. Chorkonzert | RK 
mit den Swingin´ Souls Rheinhausen

30.11. Chormusik  
zum Advent | FK 
17:00 Uhr 

06.12. Psalmfest | RK  
07.12. Psalmfest | CK 
John Rutter 
17:00 Uhr

07.12. silk-O-phonics | DK 
18:00 Uhr

Niederrheinische  | DK
kleinKUNST
Mittwoch 18:00 Uhr monatlich 

Termine Musizieren

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e 
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

FLÖTENGRUPPEN | AdW
nach Absprache
wöchentlich
Pernilla Demberger - 0172 5950015 
Karin Wendland - 0172 6432674

GITARRENUNTERRICHT | AdW
nach Absprache
wöchentlich
Pernilla Demberger, 0172-5950015

POSAUNENCHOR | RK	
Montags, 18:15 - 21:00 Uhr	
Alfred Schroeter
02151-400383

ORCHESTER | CK
Dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

POSAUNENCHOR | CK
Dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr 
Jörg Eumann
joerg.eumann@ekir.de

POSAUNENCHOR | DK		
Donnerstags, 20:00 Uhr  
Gerald Münster

02831-9783112

MINI MUSICAL KIDS | FK
Freitags, 16:00 - 17:00 Uhr
Natalie Stepniak
0178-1607333

MUSICAL KIDS | FK
Freitags, 17:30 - 19:30 Uhr
Familie Becker
02065-7900653siehe auch ...
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Aus VIER 
wird WIR!
Sie erinnern sich, liebe Leserinnen und Leser, dass in 

unserem ersten gemeinsamen Gemeindebrief dies 

die große Überschrift war. Aber warum haben wir 

das überhaupt gemacht und wie ist es abgelaufen? 

Warum haben wir das überhaupt gemacht?

Der Grund der Zusammenlegung zu einer Ge-

samtkirchengemeinde ist einfach erklärt. Wir sind 

längst nicht mehr so viele wie in den 50er und 

60er Jahren des letzten Jahrhunderts. In der Zeit 

des Wirtschaftsbooms ist Rheinhausen stark ge-

wachsen, so war das auch in den evangelischen 

Gemeinden. Die Christuskirchengemeinde hatte 

beispielsweise fast 10.000, die Erlösergemeinde 

über 10.000 Mitglieder. Die anderen waren auch 

entsprechend gewachsen.  Die Gemeinden wa-

ren so groß geworden, dass ein Miteinander nicht 

mehr funktionierte, sie trennten sich und bauten 

Kirchen und Gemeindehäuser. 

Heute, Stand 2025, hat die fusionierte Christus-

Erlöserkirchengemeinde noch 4.200 Mitglieder.       

Was haben wir falsch gemacht? Liegt es an den 

Austrittszahlen? Ja, sicher – auch, aber das ist 

nicht der wichtigste Grund. 70 Beerdigungen und 

7 Taufen im Jahr sprechen eine klare Sprache. Der 

Hauptgrund ist die negative Bevölkerungsent-

wicklung in den evangelischen Gemeinden. Des-

wegen müssen wir handeln.

E M M A U S K I R C H E N G E M E I N D E

Warum eine Gesamtkirchengemeinde?

Wichtig war uns bei der Gründung der Gesamt-

kirchengemeinde, dass alle Bereiche ihr eigenes 

Profil behalten. Es soll auch zukünftig so bleiben, 

dass jeder Gemeindebereich eine/n Pfarrer/in als 

zuständige Ansprechperson behält. 

Jeder Gemeindebereich hat ein gewähltes Be-

reichspresbyterium, in dem viele Beschlüsse, die 

die Aufgaben und die Arbeit in den einzelnen 

Gemeindebereichen betreffen, weiterhin gefasst 

werden. Das Emmauspresbyterium entscheidet 

über Bereichsübergreifendes - hierzu gehören be-

sonders das Personal und die Gebäude.

Warum das Personal? 

Ähnlich wie bei den Pfarrern, die schon gemein-

deübergreifend zusammenarbeiten, soll es auch 

mit den anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern werden. Zusammen können wir mehr als je-

der allein. Ein funktionierendes Beispiel sind hier 

die gemeinsamen Gottesdienste - also kein „Kirch-

turmdenken“ mehr.

Warum Gebäude? 

Dies ist die größte „Baustelle“ der Zukunft – auch 

im eigentlichen Sinn des Wortes. Die Gemeinden 

in Emmaus haben eine Vielzahl an Gebäuden im 

Bestand. Damit meine ich nicht nur Kirchen, son-



2 7E M M A U S K I R C H E N G E M E I N D E

dern auch in jedem Bereich ein Gemeindezent-

rum, Pfarr-, Mitarbeiterhäuser, Wohnanlagen für 

Senioren und dazu noch vermietete Wohnungen. 

Ein Teil dieser Gebäude ist in gutem Zustand, ein 

anderer Teil nicht. Die Frage ist auch, wofür und 

wie regelmäßig werden diese Gebäude genutzt. 

Wir befinden uns wie alle Gemeinden im Kirchen-

kreis Moers in einem Beratungsprozess durch ein 

Ingenieurbüro, das sich alle Gebäude bereits ange-

sehen hat und eine „Inventurliste“ aufgestellt hat. 

Die Fachleute haben auch die bauliche Substanz 

abgeschätzt. Parallel dazu denken die Presbyterien 

und das übergreifende Emmauspresbyterium da-

rüber nach, was in diesen Gebäuden angeboten 

wird und in Zukunft stattfinden soll. 

Was bieten wir in Zukunft wo an? 

Die Gebäude, die erhalten bleiben, sollen saniert 

und idealerweise klimaneutral betrieben werden. 

Aber dies ist noch ein langer Weg.   

Alle Entscheidungen zur Zukunft von Gebäuden 

werden mit den Gemeindebereichen und den 

Menschen vor Ort begesprochen. Wir werden alle 

Entscheidungen vorstellen und erklären. Damit 

jede/r diese verstehen und mittragen kann. Denn 

klar ist uns allen, so wie jetzt die Gemeinden durch 

Gebäudekosten belastet werden, kann es nicht 

bleiben. Wir wollen lieber für Menschen und für 

schöne Feiern Kirchensteuer ausgeben als für we-

nig genutzte, teure Häuser. Hier müssen wir bald 

Entscheidungen treffen.

Im Gesamtpresbyterium wurden jetzt Fachaus-

schüsse, die alle Bereiche der Gemeindearbeit, 

von Kinder- und Jugendarbeit bis hin zu der Got-

tesdienstgestaltung vertreten, gebeten zu sagen, 

wie sie in fünf Jahren ihre Arbeit verändern wollen 

und welche Gelder und Gebäude sie dafür brau-

chen.

In diesen Beratungsprozess wollen wir Sie mitneh-

men und immer wieder im Gemeindebrief davon 

berichten und bei Gemeindeversammlungen in 

den Ortsgemeinden mit Ihnen diskutieren. 

Schreiben Sie mir Ihre Meinung!

dieter.herberth@ekir.de

Bis bald also per E-Mail,

oder unterwegs nach Emmaus!

Dieter Herberth 
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Krankenhaus-Seelsorge
in der Emmauskirchengemeinde - Uta Bülbring

In unseren beiden Kranken-
häusern, Johanniter-Kranken-
haus und Bertha-Krankenhaus, 
gibt es die Möglichkeit zum 
Gespräch für alle Patientin-
nen und Patienten, aber auch 
für Angehörige, Zugehörige 
und  für die Mitarbeitenden.                                                                                                                                  
Denn manchmal ist es schwer, 
alleine mit Krankheit und Ster-
ben umzugehen oder es gibt 
einfach die Frage, wie es jetzt 
weitergehen soll.  Und ab und zu 
tut auch ein persönlicher Segen 
oder ein Gebet gut.
Am ersten und dritten Sonntag 
im Monat feiern wir im Johan-

niter-Krankenhaus um 9:30 Uhr 
evangelischen Gottesdienst und 
jeden Dienstag gibt es einen 
Gottesdienst um 19:00 Uhr im 
Bertha-Krankenhaus. Der Got-
tesdienst im Bertha-Kranken-
haus hat mehr einen Gesprächs-
charakter.
Leider gibt es seit Corona keine 
„Grünen Damen“ mehr in unse-
ren Häusern, aber wir versuchen 
wieder einen Kreis von Ehren-
amtlichen aufzubauen. Wenn 
Sie Interesse haben, melden Sie 
sich doch bitte bei mir. 
Und noch ein praktischer Tipp: 
Falls Sie ins Krankenhaus müs-

sen, nehmen Sie sich Salz mit, 
dann schmeckt das Essen wahr-
scheinlich besser …
Es grüßt Sie herzlich und 
wünscht Ihnen Gesundheit und 
in allem Gottes behütenden Se-
gen 
Ihre Krankenhauspfarrerin 
Uta Bülbring 

STADTRADELN /  RADTOUREN
Wie im letzten Gemeindebrief 

bereits mitgeteilt, findet das 

diesjährige Stadtradeln Duis-

burg in der Zeit vom 30.08. bis 

zum 19.09. statt. 

Die Anmeldung erfolgt unter  

https://www.stadtradeln.de/

duisburg und zwar im Team 

Umweltgruppe

Emmauskirchengemeinde.

Alle Details sind unter dem oben 

genannten Link aufgeführt.

In unserem Umweltgruppen-

Team wird es wieder zwei Rad-

touren geben:

07.09.: „Familientour“, insge-

samt ca. 10 km (Hin- und Rück-

fahrt), ausdrücklich geeignet 

auch für jüngere Kinder, die 

selbst radeln möchten. Pau-

se gibt es am Wasserspielplatz  

Toeppersee. Treff: 11:15 Uhr (Ab-

fahrt: 11:30 Uhr), Erlöserkirche, 

Beethovenstr. 18a

19.09.: „Zum Kaffeetrinken nach 

Kaiserswerth“, insgesamt ca. 

40 km (Hin- und Rückfahrt).  

Treff: 14:00 Uhr (Abfahrt: 14:15 

Uhr), Gemeindezentrum Frie-

densstraße 3

Anmeldung für die Radtou-

ren unter der Telefonnummer 

02065 80580 oder unter E-Mail 

schneerichie@gmx.de.

Susanne Schneewind
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Gottesdienst aber mal ganz anders!
Ein besonderer Emmaus-Gottesdienst in Rumeln-Kaldenhausen

Anders, aber wunderbar schön 

– so war der Emmaus-Got-

tesdienst am 29. Juni 2025 im 

evangelischen Familienzentrum 

Rumeln-Kaldenhausen. Statt ei-

ner gewöhnlichen Feier bot er 

eine interaktive, abwechslungs-

reiche Erfahrung an einem Ort 

abseits des Kirchturms.

Das ev. Familienzentrum Ru-

meln-Kaldenhausen war der 

perfekte Rahmen für ein span-

nendes Konzept rund um den 

23. Psalm, der von Gottes Für-

sorge und Führung spricht. Das 

zentrale Thema war die Frage: 

"Wie bzw. wer will und bin ich 

auf Gottes großer grüner Wei-

de?"

Anstelle einer klassischen Pre-

digt luden verschiedene Statio-

nen die Besucherinnen und Be-

sucher ein, den Psalm persönlich 

zu erleben. Die Besucherinnen 

und Besucher haben eigene 

kleine Schäfchen gestaltet, Se-

genssprüche füreinander for-

muliert und der Geschichte von 

David, dem singenden Hirten, 

gelauscht. 

Dieser Emmaus-Gottesdienst 

zeigte eindrucksvoll, wie Glau-

bensinhalte neu und lebendig 

vermittelt werden können. Er 

bot allen Teilnehmenden eine 

bereichernde Erfahrung, den 23. 

Psalm persönlich zu erfahren 

und zu spüren.

Mein Dank gilt den ErzieherIn-

nen und der Leitung des evan-

gelischen Familienzentrums 

für ihre Offenheit und Unter-

stützung. Ohne sie wäre dieser 

besondere Gottesdienst nicht 

möglich gewesen!

Sarah Jimenez Fabian

Segenssprüche
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RUMELN-KALDENHAUSEN

Taufen: 

Thea Balzen

Leon Lio Jaszus

Linus Klaßen 

Anna Naberschnik

Lia Indra Pohl

Anastasia Victoria Stechmüller

Jolien Treichel

Lara Wilms

Bestattungen:

Lieselotte Beckers, geb. Borgards,

84 Jahre

Wolfgang Blohm,

75 Jahre

Günter Gerhard Büttner,

90 Jahre

Helmut Willi Christmann,

87 Jahre

Alfred Karl-Heinz Fink,

87 Jahre

Günter Heckes,

70 Jahre

Gerd Hinz, 

86 Jahre

Hugo Holzwarth,

82 Jahre

Jakob Irlbeck,

94 Jahre

Gottfried Albert Kruger,

91 Jahre

Anneliese Brigitte Krüger, 

geb. Kargus, 94 Jahre

August Emil Günter Letzas, 

95 Jahre

AMTSHANDLUNGEN

E M M A U S K I R C H E N G E M E I N D E

FRIEMERSHEIM

Taufen: 

Sina Marie Bienwald

Joris Holub

Kylian Pelka

Liam Nilo Pelka 

Freya Anni Schneider

Bestattungen:

Petra Bollmann, geb. Hehle, 

59 Jahre

Heike Braß, geb. Kohn,

59 Jahre

Berlind Fischer, geb. Lorenz, 

78 Jahre

Helmut Fohlmeister, 

88 Jahre

Hugo Holzwarth, 

82 Jahre

Wilhelm Schaeffer, 

75 Jahre

Werner Schlechtriem, 

86 Jahre

Rotraut Wahler, geb. Höltgen,                 

86 Jahre

Trauungen: 

Anna-Katharina, geb. Ficko, 

und Felix Begas

Filiz, geb. Kul, 

und Christian Olischläger

Anja, geb. Krismann, 

und Lukas Schlüter

Laura, geb. Wittfeld, 

und Raffael Schütz

Gerda Litera, geb. Schmittat, 

88 Jahre

Margret Lohmüller, geb. Stratmann,

80 Jahre

Helga Lina Frieda Elsa Matheja, 

geb. Klausing, 90 Jahre

Ingrid Elfriede Müller,  

geb. Kronshage, 79 Jahre

Anni Elfriede Olyschläger,  

geb. Leider, 83 Jahre

Waldemar Pflaum,

83 Jahre

Christel Magdalene Schauder, 

geb. Eiermann, 80 Jahre

Ingrid Edeltraud Minna Schulz, 

geb. Wiechmann, 90 Jahre

Ursula Frieda Luise Schweres, 

geb. Meiß, 88 Jahre

Reimund Hans Wilfried van Dyk,

96 Jahre

Maria Vogt, geb. Barzen, 

84 Jahre

Gertrud Ella  Weiler, geb. Boldt, 

90 Jahre

Trauungen: 

Janina, geb. Noth,

und Florian Anker 

Nadine Kieslich, geb. Bliefering, 

und Marc Kieslich
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Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Datenschutzrichtlinien leider nicht alle Amtshamdlungen veröffentlicht 
werden dürfen. Hierzu muss jeweils die Datenschutzerklärung vorliegen. 

CHRISTUS-ERLÖSERKIRCHE

Taufen: 
Hermine Hepner
Lia Indra Pohl

Bestattungen: 
Petra Bollmann, geb. Hehle, 
59 Jahre
Horst Bischoff,
89 Jahre
Renate Horn, geb. Rothweiler
78 Jahre
Hans-Jürgen Köhler, 
68 Jahre
Bärbel Kranz, geb. Quandt,
85 Jahre
Harry Kroner, 
74 Jahre
Elisabeth Martin, geb. Heilmann, 
91 Jahre
Erich Meierotte, 
87 Jahre
Ursula Möller, geb. Gründemann, 
94 Jahre
Helga Neumann, geb. Mildt, 
89 Jahre
Adelheid Nuffert, geb. Schäfer, 
87 Jahre
Hedwig Rösch, geb. Certa, 
90 Jahre

Trauungen: 
Bianka, geb. Rißmeyer,
und Mario von Mach

E M M A U S K I R C H E N G E M E I N D E

ekir.de - Fundus - Peter Bongard
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Unabhängige wissenschaftliche Untersu-

chung zu Fällen sexualisierter Gewalt an In-

ternaten auf dem Gebiet der Evangelischen 

Kirche im Rheinland beginnt Anfang 2026.

Ende März 2023 haben die Evangelische Kirche 

im Rheinland, die Bergische Universität Wup-

pertal und die Fachhochschule Potsdam die 

Ergebnisse der Studie „Aufarbeitung der ge-

waltförmigen Konstellation der 1950er Jahre 

im evangelischen Schülerheim „Martinstift in 

Moers“ vorgestellt.

Als eine Konsequenz daraus hat die Kirchen-

leitung eine unabhängige wissenschaftliche 

Untersuchung zum Thema „Sexualisierte Ge-

walt in den evangelischen Internaten im Be-

reich der Evangelischen Kirche im Rheinland“ 

beschlossen. Dafür bitten die beauftragten 

Wissenschaftler und die rheinische Kirche 

jetzt um Unterstützung durch Betroffene und 

Zeitzeug*innen. 

Wir suchen weitere Menschen, die im Zusam-

menhang mit den genannten evangelischen 

Internaten von sexualisierter Gewalt betroffen 

waren und zu einem Interview bereit sind. Da-

rüber hinaus besteht auch Interesse an Erfah-

rungen von Menschen, die indirekt betroffen 

waren oder etwas vom Gewaltgeschehen mit-

bekommen haben sowie an den Erinnerungen 

weiterer Zeitzeug*innen. 

Außerdem möchten wir Betroffenen Hilfe und 

Unterstützung anbieten.

Vertrauensperson 

Kirchenkreis Moers:

Andrea Kröger

Mühlenstr. 20

47441 Moers

Tel.: 02841 100284

E-Mail: andrea.kroeger@ekir.de

BETROFFENE 
ZEITZEUG*INNEN GESUCHT!

Nähere Informationen 

und weitere Ansprechpersonen
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„Ab ins Wochenende“
Entspannter Abend nach getaner Arbeit unter netten Leuten

Wir haben einen Weg gesucht, 
Gemeinschaft in unserer Ge-
meinde noch einmal anders 
erlebbar zu machen. Im Au-
gust 2023 hatten wir uns zu-
sammengesetzt und über ein 
neues Format diskutiert. Und 
am 27. Oktober 2023 hat sich 
die neue Gruppe „Ab ins Wo-
chenende“ zum allerersten Mal 
getroffen. Seitdem kommen 
wir – in unterschiedlicher Be-

setzung und an unterschied-
lichen Orten – regelmäßig an 
einem Freitagabend im Monat 
mit interessierten Erwachse-
nen zusammen, um uns ge-
meinsam fröhlich auf das Wo-
chenende einzustimmen. Nun 
jährt sich unser regelmäßiges 
Treffen bereits zum zweiten 
Mal! Wir freuen uns, dass wir 
offensichtlich einen Weg ge-
funden haben, Menschen an-

zusprechen und eine gute Zeit 
mit ihnen zu haben. Einige Im-
pressionen sehen Sie auf den 
Bildern. Vielleicht schauen Sie 
demnächst auch einfach mal 
vorbei?

Die nächsten Termine
jeweils um 19:00 Uhr

Nicht verpassen!

19. September 2025: 
Gemeinsam Singen
Martina Oberländer begleitet uns mit ver-
schiedenen Instrumenten
Ort: Gemeindezentrum der Christuskirche, 
Friedensstraße 3, Hochemmerich
Anmeldung nicht erforderlich
Fragen an Martina Ehrentraut unter 
tina-ehre@web.de 

17. Oktober 2025: 
Motto-Abend mit Mitbring-Buffet
Referent Pfr. Dr. Steffen Weishaupt,  
Motto: „Seil – etwas Verbindendes“
Ort: Altes Pastorat, Friemersheimer Straße 10, 
Friemersheim
Anmeldung bis 13.10.2025 unter Angabe 
des Beitrags zum Buffet unter 
monika.stender@ekir.de 

21. November 2025: 
Herzhaft oder süß - Waffeln backen
Wir backen und genießen gemeinsam
Ort: Gemeindezentrum der Christuskirche, 
Friedensstraße 3, Hochemmerich
Anmeldung bis 14.11.2025 unter Angabe der 
Personenzahl bei Martina Ehrentraut unter 
tina-ehre@web.de

Detaillierte und aktuelle Informationen bei 
den offenen Angeboten für Erwachsene unter 
www.emmauskirchengemeinde.de und in den 
Schaukästen der Kirchengemeinde.

Ansprechpartnerin:
Monika Stender
monika.stender@ekir.de 
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Rückblick
zum Konfirmationsjubiläum
Am 04. Mai 2025 haben wir in 

der Erlöserkirche gemeinsam 

den Festgottesdienst zum Kon-

firmationsjubiläum gefeiert. Von 

der Goldkonfirmation bis hin zur 

Gnadenkonfirmation war alles 

vertreten, so dass insgesamt aus 

den verschiedenen Konfirmati-

onsjahrgängen 15 Jubelkonfir-

mandinnen und -konfirmanden 

an diesem Tag noch einmal in 

einem feierlichen Gottesdienst 

der Segen zugesprochen wer-

den konnte. Der Posaunenchor 

hat mit seinem musikalischen 

Programm gemeinsam mit der 

Orgel zu diesem feierlichen Got-

tesdienst beigetragen. 

Im Anschluss war noch genü-

gend Zeit gemütlich beieinan-

der zu sitzen und sich auszutau-

schen.

Sandra Buchholz

ORANGENAKTION
Orangen gehören zum Winter 

und zur Weihnachtszeit. Aus 

dem Mittelmeerraum kommen 

sie nach Deutschland. Dafür 

schuften auf den Obstplantagen 

oft afrikanische Wanderarbeiter 

als Erntehelfer unter menschen-

unwürdigen Zuständen. Die 

Kleinbauern wiederum können 

wegen der Marktmacht der Su-

permarktketten nur Billiglöhne 

zahlen.

Diese Spirale durchbricht SOS 

Rosarno. Der in Italien ansäs-

sige Verein sucht den direkten 

Kontakt zwischen Obstbauern, 

Arbeitern und Einkaufsgemein-

schaften, damit alle einen fairen 

Preis erhalten. 

Jahrelang wurde diese Oran-

genaktion von dem Weltladen 

Rumeln-Kaldenhausen unter-

stützt. Seit zwei Jahren wird sie 

nun von der Umweltgruppe 

durchgeführt.

Und wie funktioniert das?

Die Orangen können bis zu ei-

nem Stichtag im November 

(Termin stand bei Redaktions-

schluss noch nicht fest) bei der 

Umweltgruppe bestellt werden. 

Diese leitet die Bestellung wei-

ter und ca. drei Wochen später 

erfolgt die Lieferung. Die bestell-

ten Orangen werden dann im 

Gemeindezentrum  der Chris-

tuskirche bezahlt und abgeholt. 

Ein Kilogramm Orangen kostete 

in den letzten Jahren zwischen 

3,60 und 4 Euro. Die Mindestab-

nahme ist zwei Kilogramm.

Bitte achten Sie auf die aktuellen 

Infos zu Terminen, Preisen und 

Bestellmöglichkeiten auf der 

Emmaus-Homepage.

Susanne Schneewind
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Vorstellung
 Jil Schepens

Wir laden Sie herzlich ein zum nächsten

bunten ökumenischen Senioren-Nachmittag

am 30. Oktober, um 15:00 bis 17:00 Uhr

in das Gemeindezentrum 

der Erlöserkirche.

Das Motto des Nachmittags wird sein:

Rheinhausen - gestern und heute.

Wir freuen uns über 

zahlreiche Besucher*innen und rege Beteiligung.

Karten erhalten Sie bei unserem Küster:

Hans Menning, Tel.: 02065 / 73 23 0

Ulrkie Sünner

Bunter ökumenischer
 Senioren-Nachmittag

Mein Name ist Jil 
Schepens. 
Ab dem 01. Sep-
tember 2025 be-
ginne ich mein 

Freiwilliges Soziales Jahr in un-
serer Gemeinde – und ich freue 
mich schon sehr darauf!

Vielleicht komme ich dem ei-
nen oder anderen bekannt vor, 
denn ich bin seit vier Jahren 
schon Teamerin und bin in der 
Kinder- und Jugendarbeit aktiv. 
Diese Arbeit hat mir immer gro-
ßen Spaß gemacht und mich 
darin bestärkt, später Soziale Ar-
beit zu studieren. Das FSJ ist für 
mich eine tolle Chance, noch 
mehr Erfahrungen zu sammeln 
und die Gemeinde aus einer 
neuen Perspektive kennenzu-
lernen.

 – Musik für Geist, Seele und Gemeinschaft
Kaffehausmusik

Sonntag, 07.09.2025, 15:00 Uhr
Kulinarisches für Leib  

und Seele in Texten und Musik 
mit Jürgen Kuns 

und Marco Jacobs 
sowie Kaffee und Kuchen 

zum Selbstkostenpreis

im Gemeindesaal 
Erlöserkirche

Abendmusik
Sonntag, 28.09.2025, 18:00 Uhr 

Englischhorn und Piano
Mit Werken aus 

verschiedenen Stilepochen

Ausführende:
Christiane Karagaschki: 

Englischhorn
Marco Jacobs: Piano

im Gemeindesaal Erlöserkir-
che, Eintritt frei, wir bitten um 

eine Spende am Ausgang

Chorkonzert
Sonntag, 09.11.2025 
Pop, Jazz, Gospel

Mit den Swingin' Souls 
Rheinhausen

Ausführende:
Swingin' Souls: 

Leitung Marco Jacobs.
Evangelische Kirche Rumeln, 

Friedhofallee

Uhrzeit steht noch nicht fest. 
Achten Sie bitte  

auf Aushänge und Presse.

Konzertzeit
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Jugendfreizeit

90 Jugendliche machten sich 
in diesem Sommer auf den 
Weg nach Slowenien – und 
erlebten eine unvergessliche 
Freizeit unter dem Motto: Ven-
detta - im Schatten der Macht. 
Aufgeteilt in Clan-Familien 
kämpften sie spielerisch um 
Macht, schlossen Bündnisse, 
feierten Hochzeiten und plan-
ten Übernahmen. Dabei ging 
es nicht nur um Spaß, Strate-
gie und Teamgeist – sondern 
auch um echte Begegnung.
Die Reise führte durch meh-
rere Länder: Stationen waren 
unter anderem der Balaton 
in Ungarn und die kroatische 
Hauptstadt Zagreb. In Öster-

reich wagten sich alle an spek-
takuläre Schluchtenwande-
rungen – ein echtes Highlight 
für alle, die den Nervenkitzel 
suchten.
Neben dem Abenteuer stand 
der christliche Glaube im Zen-
trum: Täglich gab es Impulse 
zu Themen, die Jugendliche 
bewegen – wie Freundschaft, 
Mobbing, Liebe, Zukunft oder 
Ängste. Diese Inputs regten 
zum Nachdenken an und bo-
ten Raum für ehrliche Gesprä-
che.
Die Freizeit wurde zu einem 
Ort, an dem junge Menschen 
sich selbst  und andere neu 
und besser entdecken konn-

ten – mit jeder Menge Action, 
Tiefgang und echtem Zusam-
menhalt.

Saphira Stief

Gipsfiguren bemalen für alle!
Herzlich Einladung zum ge-

meinsamen Gipsfigurenbema-

len am 23.09.2025, um 15:00 

Uhr im Gemeindehaus der 

Christuskirche. Egal ob jung 

oder alt – alle sind willkommen, 

ihrer Kreativität freien Lauf zu 

lassen. Zur Auswahl stehen vie-

le verschiedene Figuren, die mit 

Pinsel und Farbe individuell ge-

staltet werden können.

Der Nachmittag bietet eine ent-

spannte Atmosphäre für Famili-

en, Freunde und Einzelpersonen, 

um gemeinsam kreativ zu sein, 

ins Gespräch zu kommen und 

vielleicht neue Leute kennen-

zulernen. Farben, Pinsel und Fi-

guren werden bereitgestellt – es 

sind keine Vorkenntnisse nötig.

Die Teilnahme ist kostenlos, 

über eine Spende freuen wir 

uns. Einfach vorbeikommen, 

mitmachen und einen bunten 

Nachmittag erleben!

Heike Gawrosch

Slowenien 2025
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Veranstaltungen der EAB
in der Christuskirche
Gemeinsam neue Wege finden, 

nicht allein. Die EAB (Evangeli-

sche Arbeitnehmerbewegung)

Hochemmerich in der Chris-

tuskirche lädt herzlich dazu ein, 

gemeinsam aktiv zu bleiben und 

Neues zu erleben. Unter dem 

Motto „Gemeinsam neue Wege 

finden, nicht allein“ zeigt der Ver-

ein, wie wertvoll Gemeinschaft 

gerade im Alter ist.

Im Jahr 2025 haben die Mitglie-

der schon viel erlebt: Eine Seni-

orenfreizeit im Odenwald liegt 

bereits hinter uns. Bei sechs ab-

wechslungsreichen Tagesaus-

flügen wurde u.a. der Nieder-

rhein entdeckt – natürlich auch 

kulinarisch. Eine Schifffahrt auf 

der Mosel und ein stimmungs-

voller Weihnachtsmarktbesuch 

stehen noch bevor.

Besonders groß ist die Vorfreude 

auf die fast schon traditionelle 

Fahrt nach Borkum, die jedes 

Jahr viele schöne gemeinsame 

Erlebnisse schenkt und längst ei-

nen festen Platz im Kalender hat.

Mitglieder der EAB Hochemme-

rich können außerdem die An-

gebote der EAB Bergheim-Oest-

rum besuchen, die interessante 

Vorträge und Bildungsveranstal-

tungen bereithält.

Das Halbjahresprogramm liegt 

als Broschüre in den Gemein-

dehäusern aus und lädt zum 

Stöbern ein. Wer neugierig ge-

worden ist, ist herzlich willkom-

men, einmal vorbeizuschauen 

und Teil dieser lebendigen Ge-

meinschaft zu werden. Denn 

gemeinsam macht das Leben 

einfach mehr Freude!

Kontakt: Hannelore Bruckschen 

(0177 4856017) & Michael Po-

lacek (0162 2789193)

Hannelore Bruckschen  

& Michael Polacek

Herzliche Einladung 
	   zum
Wir feiern Ihren 

Geburtstag mit Ihnen (nach)!

Für alle, die 65 Jahre oder älter 

geworden sind (im Juli 2025 – 

September 2025):

Mittwoch, den 24.09.2025 

um 15:00 Uhr

im Gemeindesaal 

der Erlöserkirche

Ein buntes Programm mit Kaffee 

und Kuchen erwartet Sie.

Anmeldung erforderlich!

Wenn Sie Ihren Geburtstag mit 

uns feiern möchten, geben Sie 

bitte Ihre Anmeldung bei unse-

rem Küster ab: 

Hans Menning, 

Tel.: 02065 / 73 23 0

Ihre Pfarrerin 

Ulrike Sünner und Team

Anlässlich meines Ge-
burtstages nehme ich am 
Mittwoch, den 24.09.2025, 
15:00 Uhr am Geburtstags-
Café in der Erlöserkirche 
teil.

Name 
_______________________

Adresse 
_______________________
_______________________

Rufnummer 
_______________________	

 Ich bringe eine  
Begleitperson mit.

Geburtstags-Café
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Internationale Kindernothilfe -  
Jugendkonferenz 2025 zum Thema

„Demokratie und Klimakrise“
Vom 26. bis zum 28. Septem-

ber findet die Internationale 

Jugendkonferenz der Kinder-

nothilfe statt. Wie schon in den 

Vorjahren ist auch 2025 der 

Tempel Austragungsort und un-

terstützt mit viel ehrenamtlicher 

Hilfe die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer bei der Veranstal-

tung im Jugendzentrum und 

dem gesamten Gemeindehaus 

Auf dem Wege.

Dieses Jahr steht die Jugend-

konferenz unter dem Motto "De-

mokratie und Klimakrise - Wie 

können sich junge Leute aktiv 

in den Klimaschutz einbrin-

gen?". Euch erwarten spannen-

de Diskussionen und Gespräche 

mit anderen Jugendlichen aus 

Deutschland, Österreich und 

der Schweiz sowie aus Projek-

ten in Sri Lanka und Südafrika. In 

verschiedenen Workshops be-

schäftigen wir uns inhaltlich da-

mit, wie ihr euch als junge Ge-

neration sowohl lokal als auch 

global für Klimaschutz engagie-

ren könnt. Ihr könnt gemeinsam 

kreativ werden, beispielsweise 

in Form eines Graffiti-Projektes, 

oder entwickelt mit anderen Ju-

gendlichen zusammen eine Pe-

tition, in der ihr eure Forderun-

gen an die Klimakonferenz COP 

in Brasilien einbringen könnt.

Wenn du Teil der Jugendkonfe-

renz sein möchtest und aktiv an 

einer nachhaltigen Zukunft mit-

wirken willst, dann melde dich 

jetzt an - die Übernachtung und 

Verpflegung sind kostenlos! 

Anmeldung unter https://cms.

kindernothilfe.de/engagieren/

zeit-spenden/schule-und- 

jugend/internationale-jugend-

konferenz - Infos zur Anmel-

dung auch im JZ Tempel  

(Mo. bis Fr. von 14:00 bis 21:00 Uhr).

Die Gemeinde ist im Rahmen 

der Jugendkonferenz herzlich 

zu einer Andacht eingeladen 

– am Samstag, dem 28.09., 

um 19:30 Uhr im Gemeinde-

haus Auf dem Wege! Von den 

Jugendlichen zum Thema Er-

arbeitetes fließt dabei ebenso 

ein wie Eindrücke aus der Hei-

mat der internationalen Gäste. 

Auch zum Austausch mit den 

Jugendlichen wird Gelegenheit 

sein.

Jan-Philpp Windt

Weitere Infos!
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Gemeindeversammlung  
26. Oktober 2025
Am 26. Oktober 2025 findet im 
Bereich Friedenskirche eine Ge-
meindeversammlung statt. Der 
Gemeindebereich lädt alle Ge-
meindeglieder zunächst ein zum 
Gottesdienst um 11 Uhr in das 
Gemeindehaus Auf dem Wege, 
Peschmannstraße 2, in Berg-
heim. Im Anschluss, nach der 
Möglichkeit zu einem gemein-

samen Mittagessen, beginnt 
gegen 12:30 Uhr am selben Ort 
die Gemeindeversammlung. Es 
soll u. a. berichtet werden über 
die Finanzlage, die erfolgte Or-
gelsanierung in der Friedenskir-
che und nicht zuletzt über den 
aktuellen Sachstand zur Beset-
zung der vakanten Pfarrstelle. 
Während der Gemeindever-

Änderung 
Gottesdienstformat
Seit zwei Jahren feiern wir Kinder- und Famili-
engottesdienste einmal pro Monat sonntags um 
15 Uhr im Bereich Friedenskirche. Manche dieser 
Gottesdienste fanden eine rege Beteiligung, an-
dere leider gar keine. Daher haben wir uns ent-
schieden, dieses Format einzustellen und für das 
Jahr 2026 ein neues Format zu planen. Lasst euch 
überraschen! 

Termine 2025
07. September mit Taufe (15:00 Uhr)

05. Oktober Erntedank  
(Achtung: 11:00 Uhr AdW mit Dieter Herberth)

02. November Martinsfest mit Laternen 
– wie beim allerersten Mal (15:00 Uhr) – eigene 
Laternen dürfen gerne mitgebracht werden.

Vielen Dank an alle, die mich bei dieser Idee un-
terstützt haben.

Liebe Grüße 
von Astrid Straus, Prädikantin
E-Mail: astrid.straus@ekir.de

Ein Tag der
MS Bodelschwingh
Im Juli hieß es im Bodelschwingh-Haus: 
„Leinen los und Segel hissen!“

Die Bewohner und deren Angehörige verbrachten 
einen Tag gemeinsam „auf hoher See“. Von Früh-
sport über Tagesausflug und Showprogramm war 
der Tag komplett ausgefüllt. So konnte der Cruise-
direktor Inka mit ihrer wilden Tanzgruppe begrü-
ßen. Diese heizte den Anwesenden ordentlich ein. 
Beim Landgang bewunderte man eine türkische 
Folkloregruppe, die in traditionellen Gewändern 
ihr Können zum Besten gab. 
Der Tag endete mit viel Musik von Modern Talking, 
Maite Kelly und Roland Kaiser und nicht zu verges-
sen von Adriano Celentano. Ein rundum gelunge-
nes Fest.

Team Bodelschwingh

sammlung besteht die Möglich-
keit, Fragen an das Presbyterium 
zu stellen. Die genaue Tages-
ordnung wird rechtzeitig vorher 
durch Kanzelabkündigung und 
Aushänge an den üblichen Stel-
len bekanntgegeben.

Jan-Philipp Windt, 
Vorsitzender des Bereichspresbyteriums
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rund um die Friedenskirche
Bald ist wieder soweit, die Em-
mauskirchengemeinde - Be-
reich Friedenskirche - lädt ein 
zum Gemeindefest rund um un-
sere Friedenskirche am Samstag, 
den 13. September, ab 14:00 Uhr 
und Sonntag, den 14. Septem-
ber, ab 11:00 Uhr.

Ein buntes Programm erwartet 
euch / Sie: Kinderprogramm an 
beiden Tagen, Infostände, Ge-
tränke- und Essensstände sowie 
ein musikalisches Bühnenpro-
gramm. Am Samstagabend ab 
19:30 Uhr spielt die 70er-Jahre 
Coverband Ilja´s Richter, auf die 

Adventsbasar 2025
im Gemeindehaus
Traditionell am Wochenende 
des ersten Advents findet der 
Adventsbasar im Gemeinde-
haus Auf dem Wege statt. Zahl-
reiche Stände, ein buntes mu-
sikalisches und adventliches 
Programm sowie ein vielseitiges 
Essensangebot mit Herzhaftem 
und Süßem locken am Samstag, 
den 29.11., ab nachmittags und 

am Sonntag, den 30.11., mit ei-
ner Andacht zum 1. Advent ab 
11:00 Uhr. 
Für Details zu Uhrzeiten und 
Programmpunkten achten Sie 
bitte im Herbst auf Plakate und 
Aushänge. Wie immer freuen 
wir uns natürlich über Ihre Mit-
hilfe und Kuchenspenden. 
Jan-Philipp Windt

Krippenspiel!
Wer möchte mitmachen beim 
Heiligabend-Krippenspiel im 
Gemeindehaus Auf dem Wege?
Für das Krippenspiel im Nach-
mittagsgottesdienst an Heilig-
abend im Gemeindehaus Auf 
dem Wege freuen wir uns über 
Anmeldungen von Kindern im 
Alter von etwa 6 bis 12 Jahren. 
Wer welche Rolle übernimmt, 
klären wir, wenn die Gruppe star-

tet. Geprobt wird voraussichtlich 
nach den Herbstferien immer 
donnerstags nachmittags für 
rund eine Stunde. Weitere Infos 
gibt es bei der Anmeldung.
Anmeldungen bei Marcel Bau-
er unter Tel. 0177 / 4918757 
oder unter der E-Mail-Adresse  
marcel.bauer@ekir.de

St. Martinsumzug am 7. November 2025
Treffen: 17:15 Uhr am Gemeindehaus „Auf dem Wege“
Start: 17:30 Uhr – gemeinsamer Umzug zur Mühlenwiese
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Mini & Maxis-Team

Abschied
& Neuanfang
Liebe Gemeinde,

„Ohne Abschied 
kein Neuanfang“

In unserer Tagespflege an der 
Friedenskirche gab es einen Per-
sonalwechsel der stellvertreten-
den Leitungskraft.
Wir haben Regina Jahnke in 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Ihre Aufgaben 
übernimmt nun Sven Wallers-
heim, ein langjähri-
ger Mitarbeiter der 
Grafschafter Diakonie, 
der zur Eröffnung der 
Tagespflege hierher 
gewechselt ist.
Ich wünsche Frau Jahnke und 
Herrn Wallersheim alles erdenk-
lich Gute für ihren weiteren Weg.
Sollten Sie Interesse an einem 
Platz in unserer Tagespflege ha-
ben, kommen Sie doch einfach 
mal vorbei oder rufen Sie uns 
gerne an: 02065/9849030.
Herzliche Grüße
Claudia Mueller-Bongaerts 

wir uns riesig freuen.
Weitere Informationen und das 
vollständige Bühnenprogramm, 
befinden sich demnächst auf 
unseren sozialen Kanälen.
Wir freuen uns auf euch/Sie.
Michael Lämmer



Wir bieten allen Interessierten 

folgende Veranstaltungen im 

Seitenschiff der Friedenskirche, 

Lutherstr. 5, 47228 Duisburg, an.

Sonntags, 15:00 bis 17:00 Uhr

21.09.2025 
ÖKUMENE IN DER PRAXIS 

Pfarrer Heiner Augustin

19.10.2025 

JOHN F. KENNEDY

1961 bis 1963 US-Präsident  

für 1.036 Tage - Rainer Wekeck

16.11.2025 

„VATER UND MUTTER 

EHREN?“

Zum Umgang mit der älteren 

Generation - Dr. Okko Herlyn

Gemeindehaus Auf dem Wege, 
2. u. 4. Mittwoch, 15:00 Uhr:
10.09. - Atempause 
Nicole Zieseniss
24.09. - Der Lehmpastor 
Frau Wittfeld
08.10. - Mascha Kaléko -
Leben und Gedichte 
Pfarrerin Uta Büllring
22.10. - Christen in China
Pfarrer Sören Asmus
26.11. - Hanns Dieter Hüsch
Hinrich Kley-Olsen

Kegelbahn

Kinder-
trödelmärkte

Im AREA 51 kann die Kegel- 

bahn gerne gemietet werden, 

auch für Kindergeburtstage. 

Freie Termine und Reservie-

rungen unter 0178-3169165.

Die Kindertrödelmärkte am Ju-

gendzentrum Tempel/Gemein-

dehaus Auf dem Wege finden am 

Samstag, 13. September

Samstag, 11. Oktober

von 10 bis 14 Uhr statt.

Neben einem Essenangebot 

und einem abwechslungsrei-

chen Kinderprogramm findet 

jeweils um 11 Uhr der Flohgot-

tesdienst auf der Tempelwiese 

statt.

 

Die Stand-Anmeldung erfolgt 

ausschließlich über das An-

meldetool Yolawo. Den Link 

dazu finden Sie direkt auf der 

Startseite von Auf dem Wege 

e.V. (www.aufdemwege-ev.de) 

oder über den QR-Code.

EAB  
Bergheim-
Oestrum

Frauenhilfe 
Bergheim
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Frauentreff 
Oestrum
Gemeindehaus Friedenskirche, 

1. u. 3. Donnerstag, 15:00 Uhr:

04.09. - Dr. Reinhard Schmeer:

Albert Schweitzer

18.09. - 285 Jahre 

Matthias Claudius

02.10. - Herbstliches

16.10. - Thomas Mann  

zum Gedenken

06.11. - Märchenhaftes

20.11. - Quiz

Weihnachts-
markt
Am 06.12. Weihnachtsmarkt 
und Tannenbaumverkauf an 
der Friedenskirche!

Tannenbaumverkauf 
von 10:00 bis 16:00 Uhr 

Nordmanntannen

Weihnachtsmarkt  
von 11:00 bis 21:00 Uhr 
mit Livemusik, Ständen, 

Kunsthandwerk, Getränken, 
Leckereien
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Einladung zur
GEMEINDEVERSAMMLUNG am 14. September 2025

Wir laden alle Mitglieder und 

Mitarbeitende des Gemeinde-

bereiches Friemersheim der Ev. 

Emmauskirchengemeinde herz-

lich ein zur

Gemeindeversammlung

am Sonntag, 

den 14. September 2025, 

im Anschluss an den 

Gottesdienst um 10:30 Uhr 

in der Kreuzkirche.

Folgende Tagesordnung wird 

bekannt gegeben:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht über die Entwicklung 

der Ev. Emmauskirchenge-
meinde und des Gemeinde-
bereichs Friemersheim
2.1.	Rückblick  

auf das letzte Jahr
2.2.	Personelle  

Veränderungen
2.3.	Gebäudebedarfsplanung
2.4.	Finanzielle Situation 

3.	 Verschiedenes

Als Mitglied des Gemeindebe-

reiches Friemersheim der Ev. 

Emmauskirchengemeinde sind 

Sie berechtigt, Anträge auf Er-

gänzung der Tagesordnung zu 

stellen. 

Bitte wenden Sie sich dazu an 

die Vorsitzende des Presbyteri-

ums, Pfarrerin Anne Petsch. 

Vielen Dank.

Einladung zum
OKTOBERFEST

Herzliche Einladung am Donnerstag, 

23. Oktober 2025, 15:00 Uhr

in das Foyer der Kreuzkirche

In diesem Jahr feiern wir ein Oktoberfest! Es 
erwartet Sie viel Unterhaltung: Sketche und al-
lerlei Überraschungen. Auch wird für das leibli-
che Wohl gesorgt.

Haben wir Sie neugierig gemacht?

Dann halten Sie sich 
bitte schon jetzt den Termin frei!

Bringen Sie gute Laune mit, 
alles andere organisieren wir.

Wir freuen uns auf Sie.

Bitte melden Sie sich telefonisch im Gemein-
debüro unter der Telefon-Nr. 02065 41692 an 

oder senden Sie uns eine  
E-Mail an emmaus-buero@ekir.de.

Der Kostenbeitrag beträgt 7,00 €.

Eugenie Czarnecki und Team

O’zapft is!
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SING-NACHMITTAG AM 13. NOVEMBER 2025
im Gemeindebereich Friemersheim

Singen Sie gerne? 

Singen Sie gerne unsere alten Volkslieder? 

Dann herzliche Einladung 

zu unserem Singe-Nachmittag 

am Donnerstag, den 13. November 2025, 

von 15:00 bis 17:00 Uhr

im Foyer der Kreuzkirche!

Nachdem wir uns bei Kaffee und Kuchen gestärkt 

haben, können Sie sich aus einer Liedermappe mit 

70 Volksliedern Ihr Lieblingslied heraussuchen.

Beim Singen der gewünschten Lieder werden wir 

am Klavier begleitet. 

Wir freuen uns auf Sie!

Eugenie Czarnecki

„Mein Name ist Kai Schuster und seit dem 01.07. übe 

ich den Dienst des Küsters in unserer Gemeinde 

aus. Mit meinem Einsatz möchte ich dazu beitra-

gen, dass unsere Kirche ein gepflegter und einla-

dender Ort für Gottesdienste und Gemeindeleben 

ist – im stillen Dienst für die Gemeinschaft und vor 

Gott.“

Herzlich willkommen, lieber Herr Schuster! 

Wir freuen uns, dass Sie da sind und wünschen Ih-

nen einen guten Start und ein gutes Gelingen für 

die Arbeit. Gottes Segen dazu!

Das Bereichspresbyterium

VORSTELLUNG
Kai Schuster

HerzlichWillkommen!
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MÄNNERRUNDE

DI. - 30. September, 19:00 UHR
„Eins ist Not“ - Aber was?
Was wir wirklich zum Leben brauchen - ein 
Gesprächsabend.

DI. - 28. OKTOBER, 17:00 UHR
Besuch der Industrie- und Handelskammer 
Duisburg, Treffpunkt um 17:00 Uhr vor dem 
Eingang der Industrie- und Handelskam-
mer, Hohe Straße 30-52, gegenüber vom 
Hauptbahnhof Duisburg

DI. - 25. NOVEMBER, 19:00 UHR	  
Pilgern mit dem Rad - Erfahrungen auf dem 
Jakobsweg nach Santiago de Compostela
Referent: Hans-Gerd Bosch

DIE MITTWOCHSRUNDE 

trifft sich immer am 2. Mittwoch im Monat 
um 18 Uhr im Alten Pastorat.

10. SEPTEMBER
Wir treffen uns zum gemütlichen Austausch.

08. OKTOBER
„Wow“ - Wehrhaft ohne Waffen 
Referent: Dr. Reinhard Schmeer

12. NOVEMBER
Zypern - die besondere Mittelmeerküste
Referent: Manfred Heyden

Wenn Sie Lust haben, kommen Sie doch 
dazu, wir freuen uns.
 
Viele Grüße
Brigitte Kleisa

TERMINE 
ZUM VORMERKEN 
06. September

Tauferinnerungsgottesdienst - für jedes  

Alter - um 12:00 Uhr in der Kreuzkirche. 

05. Oktober

Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

in der Kreuzkirche mit anschließendem 

Frühstück

29. November

Adventmarkt von 11:00 bis 17:00 Uhr in 

Friemersheim rund um die Dorfkirche	

30. November

Emmaus-Gottesdienst der Evangelischen 

Frauen um 10:30 Uhr in der Kreuzkirche mit 

anschließendem Grünkohl-Essen 

07. Dezember

Konzert der silk-O-phonics um 18:00 Uhr 

in der Dorfkirche in Friemersheim

Bitte zu gegebener Zeit auf die Plakate achten!

Bild von Ingeborg auf Pixabay
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Rückblicke AUSFLUG - EVANGELISCHE 
FRAUEN IN FRIEMERSHEIM 
im Münsterland

Auf den Spuren von

Annette

 von Droste-Hülshoff

Unser diesjähriger Ausflug führ-
te uns ins Münsterland. Zunächst 
besuchten wir das Rüschhaus, in 
dem Annette von Droste-Hüls-
hoff gelebt und gearbeitet hat. 
Ihre kleine Wohnung bezeich-
nete sie selbst als das „Schne-
ckenhaus“. 

Bei der Führung durch das ehe-
malige Bauernhaus erfuhren wir 
Interessantes über die Architek-
tur und auch über das Leben in 
der damaligen Zeit. 

Auf Burg Hülshoff konnten wir 
uns stärken, bevor es durch die 
Baumberge nach Billerbeck 
ging. In der Propsteikirche St. 
Ludgerus, die auch „Dom“ ge-
nannt wird, erklärte uns der Or-
ganist die besondere Orgel und 
führte sie auch virtuos vor. 

Den Abschluss dieses schönen 
Tages bildete eine Andacht, u.a. 
mit einem Gedicht von Annette 
von Droste-Hülshoff. 

Gaby Irlbeck

THEMEN EFF-TREFFEN
SEPTEMBER  
BIS NOVEMBER 2025

Wir treffen uns 

jeden 1. Donnerstag im Monat 

von 15:00 bis 17:00 Uhr 

im Foyer der Kreuzkirche.

04. September 2025

Wie atmen wir richtig?

Referentin: 

Nicole Zieseniss, Atem-Coach

02. Oktober 2025

„Schulzeit früher und heute“

ein Rückblick in unsere 

Schulzeit

Referentin: 

Anne Eichhorn

06. November 2025

Feiertage im November - 

Geschichte und Bedeutung

Referent: 

Pfarrer i.R. 

Dr. Jürgen Thiesbonenkamp

Evangelische Frauen
im Rheinland

Jubiläums-
konfirmation
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FEIERABEND-GOTTESDIENST
Herzliche Einladung zu un-
seren Feierabend-Gottes-
diensten am 3. Freitag im 
Monat! Für eine halbe Stun-
de kommen wir zusammen, 
um Gottesdienst anders zu 
feiern. 

Mit Musik, Texten, Gebeten 
und Meditation denken wir 

19.09., 17.10. & 21.11.

ab 18:00 Uhr
über uns und unser Leben 
in Beziehung zu Gott nach. 
Anschließend gibt es bei ei-
nem Umtrunk die Gelegen-
heit zum Austausch und zu 
Gesprächen.

Die nächsten Termine sind 
der 19.09., und der 17.10. 
Am 21.11. gibt es einen be-

sonderen Abend mit Heike 
Kehl-Herlyn und Okko Her-
lyn, siehe dazu den unten 
folgenden Artikel.

Wir freuen uns über alle, die 
kommen. Sie sind herzlich 
eingeladen!

Johannes Berghaus

OKKO HERLYN & HEIKE KEHL-HERLYN
„WEIL MICH MEIN GOTT DAS LACHEN LEHRT“ 
Hüsch und Jazz

Ein kabarettistischer Leckerbis-

sen erwartet uns am Freitag, 

21. November 2025, 19.00 Uhr, 

in der Rumelner Kirche, Fried-

hofallee 9. Anlässlich des 100. 

Geburtstags von Hanns Dieter 

Hüsch in diesem Jahr präsen-

tieren Okko Herlyn und Heike 

Kehl-Herlyn einen Querschnitt 

aus seinen Programmen.

Hüschs Texte von Himmel und 

Erde, Komik und Tragik, Zärt-

lichkeit und Widerstand haben 

bis heute eine erstaunliche Ak-

tualität behalten. Unverwech-

selbar seine wild wuchernden 

Geschichten aus der niederrhei-

nischen Provinz, seine konse-

quente Haltung gegen Rassis-

mus, Ausgrenzung, Gewalt und 

Krieg, seine Vision vom „großen 

Menschenhaus“, in dem Ge-

schwisterlichkeit, Solidarität und 

vor allem Humor wohnen. Be-

eindruckend seine nur schein-

bar naive Frömmigkeit, sein 

Glaube an den Gott der Zukurz-

gekommenen und Spurenlosen, 

der Geknickten und Gekränkten. 

Das Ganze begleitet mit Hüschs 

eigenen Liedern und weiteren 

einfühlsamen Jazz-Standards.

Eintritt frei, Spende am Ausgang. 

Der Reinerlös ist für die Arbeit 

des eigenen Gemeindebereichs 

bestimmt.

Okko Herlyn

21. November 2025
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Gemeindebereich Rumeln-Kaldenhausen bei der
FÜHRUNG DURCHS HOCHOFENWERK

Am 6. Juli trafen sich 17 Kinder, 
Frauen und Männer des Ge-
meindebereichs Rumeln-Kal-
denhausen, um verschiedenen 
Fragen rund um Stahl und Eisen 
nachzugehen: Was ist der Un-
terschied zwischen Eisen und 
Stahl? Was braucht man, um 
Stahl herzustellen? Wie funktio-
niert „Grüner Stahl“? 
Im Landschaftspark Duisburg 
ging Fabian Grimpe, einer unse-
rer Presbyter, mit uns den Pro-
duktionsweg vom Erz zum Roh-
eisen entlang. Fabian Grimpe ist 
Metallurge und hat weltweit vie-
le Hüttenwerke gesehen. 
So konnte er uns erklären, wie 
aus Koks, Erz und Zuschlägen 
schließlich Roheisen, Schlacke, 
und Gichtgas werden. Wir gin-
gen von den Gebläsehallen über 
die Möllerbunker bis zu den 

Hochöfen. Welche Stoffmen-
gen für 5.000 t Roheisen nötig 
sind, die ein Hochofen täglich 
erzeugt, wurde klar, als wir die 
Vorratsbunker sahen, die mit 
täglich hunderten Waggons ge-
füllt wurden. 
Am Hochofen 5 sind wir auf 
über 70 Meter Höhe gekraxelt. 
Dort hat man nicht nur einen 
fantastischen Blick über das 
Ruhrgebiet, sondern kann auch 
erkennen, wie Erz, Koks und 
Zuschlagsstoffe in den Ofen ge-
langten. 
In der Gießhalle haben wir uns 
die Arbeitsbedingungen der 
Schmelzer erklären lassen. Mit 
Bohr- und Stopfmaschine wur-
de der Ofen alle zwei Stunden 
abgestochen und danach ver-
schlossen. Unvorstellbar, wie 
hart und gefährlich die Arbeit 

dort früher war. Bis in die sech-
ziger Jahre bestand die persön-
liche Schutzausrüstung aus Ja-
cke, Filzhut und Holzpantinen. 
Heute undenkbar.

Trotz des Nieselregens hatten 
wir zwei sehr interessante Stun-
den und haben alle Fragen be-
antwortet bekommen, die uns 
eingefallen sind. 
Vielen Dank an Fabian Grimpe, 
der diese Führung fundiert und 
sehr anschaulich gestaltet hat.

Ihr Bereichspresbyterium 

Herzliche Einladung 
	     zur

Sie sind im Zeitraum von Juli bis 
Dezember 2025 75 Jahre oder 
älter geworden und möchten 
dies gern mit uns feiern? 
Dann laden wir Sie herzlich zu 
Kaffee, Kuchen, Andacht und 
geselligem Miteinander zusam-
men mit den anderen „Geburts-
tagskindern“ ein.

Am:
Mittwoch, 15. Oktober 2025
von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr 

Im:
Ev. Gemeindezentrum Kalden-

hausen, Ecke Ulmenstraße/
Bremweg 23

Gern heißen wir auch Ihre Be-
gleitperson willkommen. 
Wenn Sie teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte mit neben-
stehender Anmeldung an, damit 
wir gut planen können. Bitte ge-
ben Sie diese bis zum 8. Oktober 
2025 ab oder senden sie an: 
Ev. Emmauskirchengemeinde
Bereich Rumeln-Kaldenhausen
Friedhofallee 11 
47239 Duisburg

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Pfarrer Johannes Berghaus

Seniorengeburtsfeier
Anlässlich meines Ge-
burtstages nehme ich am 
Geburtstags-Café am Mitt-
woch, den 15.10., um 15:00 
Uhr im Ev. Gemeindezent-
rum Kaldenhausen teil.

Name 
_______________________

Adresse 
_______________________
_______________________

Rufnummer 
_______________________	

 Ich bringe eine  
Begleitperson mit.
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Kleiderstube
in Rumeln-Kaldenhausen

R U M E L N - K A L D E N H A U S E N

Seit drei Jahrzehnten ist die Klei-
derstube im Herzen des Ulmen-
hofs in Rumeln-Kaldenhausen 
eine unverzichtbare Anlaufstelle 
für Menschen in unserer Ge-
meinschaft. Was einst als be-
scheidene Initiative begann, hat 
sich zu einer festen Institution 
entwickelt, die weit mehr als nur 
Kleidung bietet.
Die Kleiderstube ist ein Ort der 
Begegnung und der Unterstüt-
zung. Hier findet jeder nicht nur 
gut erhaltene Kleidungsstücke 
für Damen, Herren und Kinder 
sowie Schuhe, Haushaltsgegen-
stände und Spielzeug, sondern 
auch ein offenes Ohr und ein 
freundliches Lächeln. Ehrenamt-
liche Helferinnen engagieren 
sich mit viel Herzblut, um eine 
warme und einladende Atmo-
sphäre zu schaffen. Sie sortieren 
Spenden, beraten Besucher und 
sorgen dafür, dass jeder das fin-
det, was er oder sie benötigt. Die 
Erlöse der Kleiderstube werden 

für wohltätige Zwecke verwen-
det.
Die Kleiderstube ist jeden Don-
nerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 
Uhr geöffnet, im Untergeschoss 
in der Ulmenstraße 31.
Ob für den täglichen Bedarf, be-
sondere Anlässe oder einfach 
nur, um ein wenig Abwechslung 
im Kleiderschrank zu haben - die 
Kleiderstube im Ulmenhof ist für 
viele Menschen eine wertvol-
le Ressource. Sie trägt dazu bei, 
Ressourcen zu schonen, Klei-
dung ein zweites Leben zu ge-
ben und leistet gleichzeitig einen 
wichtigen Beitrag zur sozialen 
Teilhabe in unserer Gemeinde.
Im Laufe der Jahre hat sich die 
Kleiderstube im Ulmenhof zu 
einem wichtigen sozialen Treff-
punkt entwickelt. Sie ist ein Ort, 
an dem Solidarität gelebt wird 
und wo sich Menschen gegen-
seitig helfen. Die Spendenbereit-
schaft der Bürgerinnen und Bür-
ger ist dabei von unschätzbarem 

Wert und ermöglicht es der Klei-
derstube, ihre wichtige Arbeit 
kontinuierlich fortzusetzen.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern sowie allen 
Spenderinnen und Spendern, 
die die Arbeit der Kleiderstube 
seit über 30 Jahren ermöglichen.
Das Team der Kleiderstube

Am 2. November um 11:00 Uhr feiern wir in der Ev. Kirche in Rumeln einen besonderen Gottesdienst, 

den wir zusammen mit dem Schifferpfarrer Frank Wessel gestalten und den wir einen „schiffischen Got-

tesdienst“ nennen. Anschließend gibt es besondere Aktionen und Gelegenheit zum Kennenlernen und 

Austausch. Herzliche Einladung. Wir freuen uns auf alle, die kommen. Johannes Berghaus

„Schiffischer Gottesdienst“
ein besonderer Gottesdienst in Rumeln
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Offener Männerabend
offen für jedermann … und jede Frau 
neugierig – herzlich – diskussionsfreudig

Donnerstag, 18. September
19:00 Uhr

Von Krefeld nach St. Petersburg

Die abenteuerliche Geschich-
te des Transports eines Trieb-
wagens im Zusammenhang 
der Olympischen Winterspiele 
2014. 
Filmvortrag mit Dieter Brülle.

Donnerstag, 16. Oktober
19:00 Uhr

Karte, Würfel, Kegel - 
was kümmert mich die Regel?

Wer sagt, dass Spielen nur was 
für Kinder ist? Auch ohne den 
Drang, unbedingt gewinnen 
zu müssen, kann ein Spiele-
abend sehr unterhaltsam sein.

Donnerstag, 20. November	
19:00 Uhr

„Man lässt keinen Menschen 
ertrinken. Punkt!“

Warum sich die Evangelische 
Kirche in der Seenotrettung 
für Flüchtlinge engagiert.
Zu Gast: 
Kirchenrat Rafael Nikodemus

BIBEL im Gespräch
Offene Abende mit Okko Herlyn

Jeden ersten Dienstag im Monat: Wir schlagen einfach die Bibel auf und machen uns auf die 
Suche nach dem, was sie zu sagen hat. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Fragen und Zweifel 
erwünscht. 

Ulmenhof, Ulmenstraße 31 / Ecke Bremweg, Rumeln-Kaldenhausen

02. September, 19:00 Uhr 

„Du sollst nicht falsch Zeug-
nis reden wider deinen 
Nächsten!“ (2. Mose 20,16)

Dass man nicht lügen soll, ge-
hört zum Grundbestand der 
Erziehung. Aber funktioniert 
„Wahrheit um jeden Preis“ im 
Alltag überhaupt? Und was ist 
mit der so genannten „Notlü-
ge“? Das 9. Gebot lenkt unsere 
Aufmerksamkeit noch einmal 
in eine andere Richtung.

07. Oktober, 19:00 Uhr 

„Man muss Gott mehr ge-
horchen als den Menschen.“ 
(Apostelgeschichte 5,29)

Dieser Satz klingt einfach, 
kann aber auch Menschen in 
Gewissenskonflikte bringen. 
Denn sind wir als Christen 
nicht auch dem Staat gegen-
über zur Loyalität verpflichtet?

Ulmenhof, Ulmenstraße 31 / Ecke Bremweg, Rumeln-Kaldenhausen

neugierig 
 herzlich diskussionsfreudig

04. November, 19:00 Uhr 

Gott als „Vater“?

Gott als „Vater“ anzureden – 
etwa im Vaterunser – ist vie-
len vertraut. Andere, zumeist 
Frauen, haben damit Proble-
me. Aber vielleicht begegnet 
uns in den biblischen Texten 
ein anderes „Vater“-Bild.
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Gemeindebüro 

Christus-Erlöserkirche

Manuela Braun

Friedensstraße 3

47228 Duisburg

Tel. 0157-34697162

E-Mail: christus-erloeser-

rheinhausen@ekir.de

Derzeit erreichbar unter 

emmaus-buero@ekir.de

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum

„Die Wühlmäuse“

Leitung: 

Wenke Weinert-Scholz

Friedensstraße 1

47228 Duisburg

Tel. 02065-63045

E-Mail: kita-rheinhausen@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Auf dem Wege

Stefanie Messina 

Peschmannstraße 2

47228 Duisburg

Tel. 02065-6788060

E-Mail: gemeindebuero.

adw@friedenskirche-

rheinhausen.de

mittwochs: 

10:00 - 12:00 Uhr

donnerstags: 

14:00 - 16:00 Uhr

Gemeindebüro

Friedenskirche

Susanne Krause

Lutherstraße 5 

47228 Duisburg

Tel. 02065-9036930

E-Mail: gemeindebuero-

friedenskirche.rhs@ekir.de

montags: 

15:00 - 17:00 Uhr

mittwochs: 

10:00 - 12:00 Uhr

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum  

„Die Wühlmäuse“

Leitung: Melanie Braems 

Brunnenstraße 5 

47228 Duisburg

Tel. 02065-61317

E-Mail: kita.bergheim@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Friemersheim / Emmaus

Ulrike Erbskorn 

Susanne Krause 

Anna-Lena Lockermann 

Kronprinzenstraße 14

47229 Duisburg

Tel. 02065-41692

E-Mail: 

emmaus-buero@ekir.de 

dienstags und freitags:

09:00 - 11:00 Uhr

mittwochs: 

18:00 - 19:00 Uhr

Neukirchener

Erziehungsverein

Kita Clarenbachstraße

Leitung: Sabrina Empelmann

Clarenbachstraße 15

47229 Duisburg

Tel. 02065-8938640 

E-Mail: kita.friemersheim@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Rumeln-Kaldenhausen

Stefanie Messina

Friedhofallee 9

47239 Duisburg 

Tel. 02151-404490

E-Mail: 

stefanie.messina@ekir.de 

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum Rumeln

Leitung: Frauke Baas

Kirchstraße 2

47239 Duisburg

Tel. 02151-408685 

E-Mail: 

kita.rumeln@neukirchener.de

Hausmeisterin 

Ulmenhof

Petra Walter

Tel. 02151-404013
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Bildungswerk FRIEDA
Mühlenstraße 20 
47441 Moers
Tel. 02841-100135

Café Klamotte – Kaffee – 
Kleidung - Begegnung
Hochemmericher Str. 64
47226 Duisburg
neue Öffnungszeiten
montags bis freitags 
09:30 - 14:00 Uhr 
samstag: 09:30 - 12:30 Uhr

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Moers
Grafschafter Diakonie
Hochemmericher Markt 1-3 
47226 Duisburg
Tel. 02065-9087-0

Evangelische Beratungs-
stelle Duisburg/Moers
Humboldtstr. 64
47441 Moers
Tel. 02841-9982600
www.ev-beratung.de

Ehrenamtliche 
Hospizarbeit (ambulant) 
Kontakt über 
Bethesda-Krankenhaus
Tel. 0203-60081820

Evangelisches Frauenhaus 
Duisburg
Tel. 0203-370073
E-Mail: frauenhaus@edd.de 
www.frauenhaus-duisburg.de

Grafschafter Diakonie 
Ambulante Pflege
Diakoniestation Rheinhausen
02065 / 53463
Tagespflege an der 
Friedenskirche:
02065 / 9849030 

Kaufhaus der Diakonie 
(KadeDi)
Moerser Str. 32
47228 Duisburg
Tel. 02065-9170700

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr 
anonym und kostenlos 
Tel. 0800-1110111

Von Bodelschwingh-Haus
Ev. Altenpflegeeinrichtung
Hohe Flur 2, 47228 Duisburg
Tel. 02065-2526-0

Seniorenwohnanlage 
Ulmenhof 
Ulmenstraße 31
47239 Duisburg 

M e h r  A n s c h r i f t e n  u n t e r 
www.emmauskirchengemeinde.de

Wichtige Anschriften

Christuskirche, Friedensstraße 3, 47228 Duisburg

Erlöserkirche, Beethovenstraße 18 a, 47226 Duisburg

Friedenskirche, Lutherstraße 5, 47228 Duisburg 

Gemeindezentrum Auf dem Wege, Peschmannstraße 4, 47228 Duisburg

Dorfkirche Friemersheim, Friemersheimer Straße 6, 47229 Duisburg

Kreuzkirche, In den Bänden 57, 47229 Duisburg

Kirche Rumeln-Kaldenhausen, Friedhofallee, 47239 Duisburg

Adressen der Kirchen

Veranstaltungsorte
Altes Pastorat: Friemersheimer Straße 10, 47229 Duisburg

Ulmenhof: Ulmenstraße 31, 47239 Duisburg



Gemeindebüro
Evangelische Emmauskirchengemeinde

Tel. 02065-499786

Kronprinzenstr. 14
47229 Duisburg

E-Mail: emmaus-buero@ekir.de 
www.emmauskirchengemeinde.de

Pfarrer Dieter Herberth

Tel.: 02065-8922465

E-Mail: dieter.herberth@ekir.de 

Berufsschulpfarrer und 

Vorsitzender des Gesamt-

presbyteriums der 

Ev. Emmauskirchengemeinde 

Pfarrer Marius Strecker

Tel.: 0160-4957944

E-Mail: marius.strecker@ekir.de

Christus-Erlöserkirche

Pfarrer

Andreas Prumbaum-Bidovsky

Tel.: 02065-9432092

E-Mail: andreas.prumbaum-

bidovsky@ekir.de

Pfarrerin Ulrike Sünner

Tel.: 0162-9467798

E-Mail: ulrike.suenner@ekir.de

Pfarrerin Uta Bülbring 

Krankenhausseelsorge

Tel.: 02065-65098

Küster: Hans-Werner Menning

Tel.: 02065-73230

Friedenskirche

Pfarrer

Andreas Prumbaum-Bidovsky

Tel.: 02065-9432092

E-Mail: andreas.prumbaum-

bidovsky@ekir.de

Küsterin: Susanne Krause

Tel.: 02065-9036930

Friemersheim

Pfarrerin Anne Petsch

Tel.: 02065-838903

oder 0151-55871678

E-Mail: anne.petsch@ekir.de

Küster: Kai Schuster

kai.schuster@ekir.de

Rumeln-Kaldenhausen

Pfarrer Johannes Berghaus

Tel.: 0175-9153829

E-Mail: 

johannes.berghaus@ekir.de

Diakonin 

Cornelia Brennemann

Tel.: 02151-406542

E-Mail: 

cornelia.brennemann@ekir.de

Kontakt


